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DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT 

 

1. Vorsitzender: 
Klaus Dworschak  
Weißenburger Straße 19 
91793 Alesheim 
Telefon privat: (0 91 46) 8 38 
Telefon geschäftlich: (0 98 31) 80 06 42 
Mobil: (01 63) 7 80 06 23 
E-Mail: Dworschak@ernst-gun.de 

 
2. Vorsitzender: 
Marco Oßmann 
Neuenreuth 8 
96369 Weißenbrunn 
Telefon: (0 92 61) 50 06 90  
Fax: (0 92 61) 50 06 94 
Mobil: (01 70) 4 71 71 22 
E-Mail: marco@fichtenschlag.com 

 
Zuchtwart: 
Erich Bösl 
Kreither Straße 8  
92421 Schwandorf 
Telefon: (0 94 31) 28 02 
Fax: (0 94 31) 83 90 
Mobil: (01 71) 8 77 86 89 
E-Mail: erich.boesl@sadnet.de 

 
1. Ausbildungswart: 
Egon Gutknecht  
Grautalstraße 11 
97737 Gemünden am Main 
Telefon: (0 93 51) 51 99 
Fax: (0 93 51) 60 94 97 
Mobil: (01 71) 1 70 63 13 
E-Mail: egon@gutknecht-am-main.de 
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DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT 

 

2. Ausbildungswart und Beauftragter 
für das HGH- und DH-Wesen:  
Horst Kaim 
Eisenweg 6 
96332 Pressig 
Telefon: (0 92 65) 17 56 
Mobil: (01 71) 2 67 28 55 
E-Mail: horstkaim@t-online.de 

 
Schriftwart: 
Sascha Wittmann  
Herrengasse 14 
96279 Weidhausen OT Neuensorg 
Mobil: (01 51)15 36 78 63 
E-Mail: sascha.wittmann1@gmx.de 

 
Sport-Beauftragte der LG: 
Barbara Florschütz  
Wichernstraße 14 
96271 Grub am Forst 
Tel. (0 95 60) 86 78 
Mobil: (01 60) 97 52 07 69 
E-Mail: Barbara.Florschuetz@t-online.de 

 
Jugendwart:  
Jürgen Boier 
Burgbernheimer Straße 8 
97215 Uffenheim 
Telefon: (0 98 42) 95 38 88 
Mobil: (01 71) 9 74 29 44 
E-Mail: j.boier@gmx.de 
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DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT 

 

Kassenwart und Terminschutz: 
Otto Janner 
Haunoldstrasse 16 
92648 Vohenstrauß  
Telefon privat: (0 96 51)91 70 20 
Telefon geschäftlich: (0 96 51) 92 22 28 
Fax: (0 96 51) 91 70 23 
Mobil: (01 71) 8 02 73 74 
E-Mail: lg14kassenwart@gmx.de 
 

Bankverbindung der Landesgruppe 
Raiffeisenbank Neustadt-Vohenstrauß 
IBAN: DE07 7536 3189 0000 4171 81 

 

 
Beisitzer (Leistung): 
Erwin Pirthauer 
Großkonreuth 71 
95695 Mähring  
Telefon: (0 96 39) 6 76 
Mobil: (01 72) 8 94 89 20 
E-Mail: erwin-pirthauer@t-online.de 

 
Ehrenvorsitzender: 
Dieter Ortlauf 
Danziger Straße 4 
63796 Kahl am Main  
Telefon: (0 61 88) 90 04 45 
Fax: (0 61 88) 90 04 47 
E-Mail: sqc-ortlauf@freenet.de 

 
Ehrenrat: zur Zeit nicht besetzt 
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DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT  

WÜNSCHT IHNEN UND IHREN FAMILIEN  

FROHE WEIHNACHTEN UND EINEN  

GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR 2017 
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DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Liebe Freunde des Deutschen Schäferhundes, liebe SV-Freunde 

mit der Bayerischen Fährtenhundemeisterschaft (FH) am 13. November bei der 

Ortsgruppe Straubing, LG Bayern-Süd, liegen die diesjährigen Hauptvereins- 

und Landesgruppenveranstaltungen hinter uns. Es war uns zum Abschluss des 

sportlichen Jahres noch einmal ein großer Erfolg mit 2 Podestplätzen durch den 

Gewinn des Einzeltitels durch Brigitte Beck und dem 3. Platz durch Markus 

Ballmann vergönnt. 

Züchter, Aussteller, Leistungs-, Obedience- und Agilitysportlerinnen und -

sportler konnten in der zu Ende gehenden Saison wieder hervorragende Erfolge 

erringen. Bei der Bundessiegerzuchtschau in Nürnberg konnten wir sowohl bei 

den Rüden wie auch bei den Hündinnen die  Höchstbewertung Vorzüglich 

Auslese erringen, sowie auch den Siegertitel bei den Zuchtgruppen 

Langstockhaar. Auch in allen weiteren Klassen sowie in den Klassen der Jugend- 

und Junghunde, sowie im Bereich Langstockhaar konnten weitere Spitzenplätze 

errungen werden. 

Bei der erst kürzlich in Thale, Landesgruppe Sachsen-Anhalt durchgeführten 

Deutschen  Fährtenhunde-Meisterschaft wurde Brigitte Beck FH2-Deutsche 

Meisterin. 

Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung konnten wir in diesem Jahr bei 

der Bundessiegerprüfung in Oberhausen zwar etwas überraschend aber 

durchaus verdient einen sehr guten 3. Platz erreichen. 

Andreas Smietana wurde bei der Ursprungsarbeit unseres Hundes, beim 

Bundesleistungshüten, in Kassel-Ost, Landesgruppe Hessen-Nord, zweiter und 

damit Deutscher Vizemeister. 

Die Agilitymannschaft konnte nicht ganz an die Spitzenleistungen der letzten 

Jahre anknüpfen und erreichte einen verdienten 6. Platz in der 

Mannschaftswertung. Birgit Pretzl holte sich in der Einzelwertung einen starken 

4. Platz.  
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DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Erstmalig fand in der Zeit vom 07-09.10.2016 im Rahmen der WUSV 

Weltmeisterschaft in Meppen der SV Agility DSH-Worldcup statt. Mit Birgit 

Pretzl wurde der 1. Platz in der Mannschaftswertung erreicht. Sabine Janku 

erreichte beim Finale um den Einzeltitel des Worldcupsiegers einen sehr guten 

3. Platz. Es wurde ebenfalls erstmals der Obedience-World-Cup in Meppen 

2016 abgehalten. Jennifer Reuß gelang dabei in der höchsten Klasse, OBI 3, ein 

Tagessieg und in der Kombiwertung ein guter 3. Platz. 

Bei der vom 28.-30.10.2016 durchgeführten Deutschen Meisterschaft 

Obedience in Bruckmühl, LG Bayern-Süd, waren unsere Teilnehmerinnen 

ebenfalls sehr erfolgreich. Brigitte Lichtenberger errang den 1. Platz in OBI 2, 

Uschi Müller belegte in der höchsten Klasse OBI 3, den 1. Platz. 

Hierzu möchte ich Ihnen allen, auch den vielen Helferinnen und Helfern, die 

zum Erringen dieser Erfolge beigetragen haben, recht herzlich gratulieren. Sie 

alle haben unsere Landesgruppe im SV hervorragend vertreten und 

repräsentiert.  

 

Vom 20. - 21. August fand die diesjährige Landesausscheidung zur 

Bundessiegerprüfung in Schwabach statt. Wir erlebten 2 Tage eine sehr 

gelungene Veranstaltung. Die Ortsgruppen Schwabach und Hofstetten als 

namensgebende Ortsgruppen präsentierten mit dem wunderschönen 

Sportstadion und den vielen nahegelegenen Parkplätzen einen für unsere 

Zwecke maßgeschneiderten Veranstaltungsort. Den Ortsgruppen Schwabach 

und Hofstetten  mit ihren Vorsitzenden Robert Burkl und Bernhard Pamer an 

der Spitze aller Helferinnen und Helfer gilt es Dank für eine rundum gelungene 

LGA zu sagen. 

Vom 15. - 18. September fand die Bundessiegerprüfung in Oberhausen statt. 

Die Veranstaltung wurde von der HG und der Landesgruppe Nordrheinland 

gemeinsam ausgetragen. Das Niederrheinstadion bot dazu gute 

Voraussetzungen. Die Mannschaft erreichte einen hervorragenden 3. Platz in 

der Mannschaftswertung, das war uns seit 2011 nicht mehr vergönnt gewesen. 
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DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Am 15./16. Oktober wurde die diesjährige Landesgruppen-

Fährtenhundeausscheidung in FH 1 und FH 2 in der Oberpfalz von der OG 

Saltendorf durchgeführt. Die Zahl der Teilnehmer war wiederum in beiden 

Sparten mit insgesamt 44 gemeldeten Teams auf einem sehr hohen Niveau.  

Die gezeigten Leistungen zeugen von ebenso hoher Qualität der hundlichen 

Ausbildung. Die Verantwortlichen der OG Saltendorf, Max Seidl und Anton 

Schuirer, haben uns eine der Wertigkeit der Veranstaltung sehr angemessenes 

Fährtengelände, eine erfahrenes Fährtenteam und einen guten Draht zum 

Wettergott geboten. 

 

Vom 01. - 04. September fand die diesjährige Siegerhauptzuchtschau wiederum 

in Nürnberg zum insgesamt 7. Mal und bereits das 3. Mal hintereinander statt. 

Die Stadt Nürnberg präsentierte sich als perfekter Austragungsort dieser 

wichtigsten und größten Zuchtveranstaltung des Vereins. Die Nebenplätze 

sowie das Zeppelinfeld, die Parkplätze, viele davon Schattenplätze, alles 

befindet sich im unmittelbaren Umfeld des Stadions. Bestes 

Ausstellungswetter, bis auf einen kurzen Regenschauer am Sonntagnachmittag, 

während der kompletten Veranstaltung, nette zuvorkommende Helferinnen 

und Helfer und sehr gute Verpflegung bei zivilen Preisen rundeten diese 

Großveranstaltung ab. 

An dieser Stelle gebührt den vielen ehrenamtlichen Helferinnen aus unserer 

Landesgruppe, von Bayern-Süd und Thüringen sowie dem gesamten 

Organisationsteam, stellvertretend dafür sei der Schauleiter, der 

Hauptgeschäftsführer des SV, Hartmut Setecki genannt, ein herzlicher Dank. 

Die größte und wichtigste Zuchtveranstaltung des Vereins ist ohne die vielen 

ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, die bis zu 1 Woche Urlaub für den 

Verein opfern, zumindest finanziell, undenkbar.  
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DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Wenn nun der Präsident des Vereins der Meinung ist, und diese seine Meinung, 

als Alleinstellungsmerkmal herausstellt, nach Gutsherrenart die Lehrhelfer der 

Landesgruppe Bayern-Nord zu disqualifizieren, was in der Historie des Vereins 

eine einmalige und weitreichende Entscheidung darstellt, so sind davon 

natürlich  a l l e  Helferinnen und Helfer,  a l l e  ehrenamtlich Tätigen, die dafür 

Sorge, dass Jahr für Jahr der Welt eine Veranstaltung geboten wird, die keinen 

Vergleich zu scheuen braucht, betroffen, und ihr ehrenamtliches Engagement 

wird vom Präsidenten mit seiner Bauchentscheidung mit Füßen getreten.  

Der Präsident ist auf Anfrage der Landesgruppe Bayern-Nord bisher nicht 

bereit, darauf eine Antwort für seine Beweggründe zu geben.   Ist das die neue 

Transparenz, das Demokratieverständnis, wie es uns bei der Wahl von ihm 

zugesagt wurde? 

Die Landesgruppe Bayern-Nord hat in einem Zeitraum von 2010 - 2016 5 x (!), 

davon die letzten 3 Jahre hintereinander die Bundessiegerzuchtschau alleine 

oder zusammen mit anderen Landesgruppen, sowie 2012 die BSP für den 

Verein und seine Mitglieder ausgerichtet, wie ich meine, hervorragend 

ausgerichtet und dem Verein mehr als einmal aus einer Notlage geholfen.                    

Die Frage, ob das nochmals passieren wird, kann sich wohl jeder selbst 

beantworten. 

Das für Großveranstaltungen des Vereins aufzubringende ehrenamtliche 

Engagement der Mitglieder, ihre Bereitschaft die dafür notwendige Freizeit für 

den Verein zu opfern, interessiert den Präsidenten herzlich wenig. Hauptsache, 

man kann mit dieser völlig überzogenen Entscheidung seine Macht 

demonstrieren. Das ist mehr als gelungen, herzlichen Glückwunsch dazu! 

Die Stellungnahme der Schutzdiensthelfer unserer Landesgruppe ist auf der 

homepage der Landesgruppe eingestellt. Die Vorstandschaft der Landesgruppe 

steht vollumfänglich hinter ihren Lehrhelfern! 
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DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Die Formulare für die Jahresberichte der Amtsträger der Ortsgruppen stehen 

zum download auf der homepage der Hauptgeschäftsstelle bereit. Den 

entsprechenden link dazu finden Sie auch auf der homepage der Landesgruppe. 

Ihre Berichte werden bis Anfang Januar 2017 von uns gelesen, interpretiert und 

in Berichtsform an den Hauptverein weitergegeben, da dort der 

Gesamtjahresbericht des Hauptvereins aufgrund aller eingegangenen Berichte 

erstellt wird. 

Es ist deshalb ein besonderes Anliegen an Sie, die Berichte so schnell und so 

früh wie möglich an uns zu schicken und nicht bis zum letzten Abgabetermin zu 

warten. Bitte beachten Sie hierzu die Ausführungen in ihrem LG-Leitfaden. 

Termin - 15. Dezember bitte nicht vergessen! 

Ich wünsche Ihnen weiterhin viel Freude bei unserem schönen Hobby, bei 

sportlicher, vielleicht auch  züchterischer Betätigung mit unserem Deutschen 

Schäferhund. 

Zum Jahresausklang wünsche ich Ihnen einige ruhige, erholsame Tage im Kreis 

der Familie, ein erfolgreiches Jahr 2017 und weiterhin viel Freude mit unserem 

Deutschen Schäferhund. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihr Klaus Dworschak 
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Liebe Mitglieder der Landesgruppe Bayern-Nord, 

 

das Jahr 2016 neigt sich dem Ende. Wieder geht ein spannendes und sehr 

erfolgreiches Jahr für unsere Landesgruppe zu Ende. 

Ich gratuliere allen erfolgreichen Hundesportlern recht herzlich und verweise 

hier auf die Berichte der Ressortverantwortlichen. Meinen Respekt vor den 

gezeigten Leistungen! 

 

Danke für die vielen, ausschließlich positiven Rückmeldungen zu unserem 

neuen, jetzt online gestalteten LG-Report.  

Die Resonanz zeigt, dass wir mit dem Online-LG-Report den richtigen Weg 

gegangen sind. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Katja Wirth für 

die Zusammenstellung des Online-LG-Reportes.  

 

Die Neugestaltung unserer LG-Homepage ist aktuell in vollem Gange und wir 

hoffen, Ihnen bis zur Delegiertenversammlung im Februar 2017 eine neue 

Homepage präsentieren zu können. Ziel ist eine leichtere Navigation mit 

Tablets und Smart-Phones bei mindestens gleichbleibender Qualität.   

Der SV-Mail-Verteiler wird von unseren Ortsgruppen sehr gut angenommen, 

ich konnte viele Einladungen und Informationen innerhalb unserer 

Landesgruppe verschicken. 

 

Am Samstag vor der Bundessiegerzuchtschau waren wir wieder mit einem 

Werbestand in der Nürnberger Fußgängerzone vertreten, um auf unsere 

Großveranstaltung aufmerksam zu machen.  
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Mein Dank gilt allen Beteiligten, die uns bei unserem Projekt unterstützt haben. 

Besonders erwähnen möchte ich hier Katja Wirth, Adriana Majsniarova und 

unseren LG-Schriftwart Sascha Wittmann. 

 

Die Pressearbeit während der BSZS verlief mit den Vertretern der öffentlichen 

Presse sehr angenehm. Vielen Dank an Katja Wirth, die das Bundespresseteam, 

rund um unsere Sprecherin Roswitha Dannenberg, tatkräftig unterstützt hat.   

 

Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich mich bei meinen 

Vorstandskollegen recht herzlich für die sehr gute und angenehme 

Zusammenarbeit im Jahr 2016 bedanken.  

 

Ihnen, liebe Hundesportler und Mitglieder unserer Landesgruppe Bayern-Nord, 

wünsche ich eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit und alles erdenklich 

Gute im neuen Jahr 2017. 

 

Ihr  

 

Marco Oßmann  
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DER ZUCHTWART BERICHTET 

 

Liebe Sportfreunde, liebe Sportfreundinnen, 

 

das Jahr 2016 gehört aus Sicht der Veranstaltungen im Rahmen der Zucht und 

Ausstellungen der Vergangenheit an.  

 

Für die Landesgruppe-Bayern Nord war es sicherlich ein sehr arbeitsintensives 

und wichtiges Jahr.  

 

Die Bundessiegerzuchtschau wurde im Nürnberger Grundig-Stadion 

durchgeführt und man kann diese Veranstaltung durchaus als „unruhig“ 

beurteilen.  

Hierzu trug größtenteils das „nicht teilnehmen wollen“ bzw. das 

Disqualifizieren unserer Schutzdiensthelfer bei und sorgte für mächtig 

Diskussionsstoff.  

Insgesamt gesehen jedoch war es, federführend die HG und die drei 

Landesgruppen Bayern-Nord, Bayern-Süd und Thüringen, eine gelungene 

Veranstaltung.  

 

Nicht nur die Organisation sondern auch auf sportlichem Sektor zählt dieses 

Jahr mit zu den erfolgreichsten der Landesgruppe Bayern-Nord. Sicherlich war 

es nicht die Leistung eines Einzelnen, sondern das Engagement der gesamten 

nordbayerischen Hundesportler, Aussteller und Züchter, die uns diese 

hervorragenden Erfolge brachten. 

 

So konnte Marco Oßmann mit seinem Rüden Djambo vom Fichtenschlag die 

Bewertung „Vorzüglich-Auslese“ erreichen. Diese Bewertung erreichte auch 

Jörg Wallek mit seinem von Edgar Holzmann gezüchteten Rüden Pan-Tau von 

Modithor in der Gebrauchshundeklasse der langstockhaarigen Rüden. 

 

Die Siegerin der Gebrauchshundeklasse Hündinnen Stockhaar Oillily von der 

Piste Trophe stammt aus meiner Zucht, bzw. wurde in der Landesgruppe 

gezüchtet.  
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DER ZUCHTWART BERICHTET 

 

Marco Oßmann erreichte mit der von ihm gezüchteten und sich in seinem 

Besitz befindenden Hündin Damina vom Fichtenschlag die Bewertung 

„Vorzüglich-Auslese“. Die Siegerin der Gebrauchs-hundeklasse Hündinnen 

Langstockhaar wurde nicht nur in der Landesgruppe gezüchtet sondern steht 

auch im Besitz von Claudia Seewald. Auch die Vizesiegerin der 

Gebrauchshundeklasse Landstockhaar Tinta vom Fichtenschlag erreichte die 

Bewertung „Vorzüglich-Auslese“ und steht im Besitz von Dominik Vetter. 

 

Hervorragende Platzierungen konnten wir in der Junghundeklasse Hündinnen 

Stockhaar erreichen. So wurde die mit „Sehr gut“ 3 bewertete Hündin Peach 

vom Himmeltal von Monja Sauerwein gezüchtet und steht auch in ihrem Besitz. 

Adam Störzer ist Züchter und Eigentümer der Hündin Ester vom Wolfsbruch, 

welche die Bewertung „Sehr gut“ 7 erhielt. Besitzer der SG 8 - Hündin Destiny 

vom Aurelisbrandt ist Marco Oßmann. 

 

Bei der Jugendklasse Stockhaar Rüden konnte Karl-Heinz Füller mit seinem 

Rüden Basko vom Nürburgring den 7. Platz erreichen. In der Jugendklasse 

Hündinnen erreichte Endravalva Gerbera, Besitzer Erich Bösl, den 11. Platz. 

 

Jörg Wallek erreichte mit seiner Easy vom Königshof V1 in der 

Gebrauchshunde-klasse Hündinnen Langstockhaar HGH. 

 

Zu diesen hervorragenden Ergebnissen meinen herzlichen Glückswunsch! 

 

Beim Zuchtgruppenwettstreit „Stockhaar“ konnten wir uns wie folgt 

behaupten:  

 

„Fichtenschlag“  Bes.: Marco Oßmann    Platz 4 

„Piste Trophe“  Bes.: Erich Bösl     Platz 6 

„Medbacher Mühle“ Bes.: Nicole Grau     Platz 18 

„Silvlacus I“     Bes.: Peter Seewald    Platz 20 

„Silvalacus II“    Bes.: Peter Seewald    Platz 21 
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DER ZUCHTWART BERICHTET 

 

Bei den Langstockhaarigen Zuchtgruppen konnten wir folgende Plätze 

erreichen: 

 

„Fichtenschlag“   Bes.: Marco Oßmann    Sieger 

„Silvalacus I“  Bes.: Peter Seewald    Platz 2 

„Silvalacus II“  Bes.: Peter Seewald    Platz 4 

 
 

Eine Gesamtliste der Ergebnisse der Teilnehmer der Siegerhauptzuchtschau in 

Nürnberg aus Bayern-Nord finden Sie im Anhang an meinem Bericht. 

 

Herzlichen Dank allen Züchtern und Ausstellern bzw. Hundeführer/innen, 
dass Ihr die LG-Bayern-Nord so hervorragend vertreten habt! 
 

 

Der Ortsgruppe Dormitz-Weiher, möchte ich noch einmal recht herzlich für die 

Durchführung der Landesgruppenschau 2016 danken.  

Der Vorsitzende Edgar Holzmann hat uns mit seinem Team eine sehr gut 

organisierte Landesgruppenschau geboten. Es war eine gelungene 

Veranstaltung! 

 

Selbstverständlich gilt mein Dank auch allen Organisatoren von Zuchtschauen, 

Körungen und Zuchtveranstaltungen, die sich ausnahmslos in den Dienst des 

Deutschen Schäferhundes und unserer Landesgruppe gestellt haben.  

 

Ebenso danken möchte ich den Helfern im Schutzdienst, besonders den 

Lehrhelfern, die sich für die Züchter bzw. Hundeführer eingesetzt haben. Die 

Schutzdienstarbeit bei den Körungen wurde gemäß der Körordnung sachlich 

und fair durchgeführt.  

Herzlichen Dank! 

 

Danke auch den ID-Beauftragten, die ihre Aufgabe ohne Beanstandungen 

erledigten.  
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DER ZUCHTWART BERICHTET 

 

Jahresbericht 2016 

 

In den letzten Tagen wurden Ihnen die Formblätter für die Zuchtwartberichte 

zugesandt bzw. Sie können die Formblätter aus dem Internet unter  

 

www.schaeferhunde.de - Service/Download – Formulare - Amtsträger 

 

herunterladen.  
Ich bitte Sie, mir die Jahresberichte bis zum 06. Januar 2017 zuzusenden. 
 

 

Termine 2017 

 

LG Zucht- und Ausbildungswartetagung 

 

Die LG-Zuchtwarte- und Ausbildungswartetagung findet am 07. Februar 2017 

in Wachenroth statt. Für OG-Zuchtwarte ist die Teilnahme Pflicht, aber auch 

alle  

an der Zucht Interessierten, Züchter, Aussteller und Hundeführer sind herzlich 

eingeladen.  

 

Die Einladung mit Tagesordnung wird zur gegeben Zeit noch versandt.  

 

Der Besuch der Schulung gilt auch als Grundlage für die Lizenzverlängerung der 

Zuchtwarte.  

 

Wer durch den SV angeschrieben wurde seine Lizenz zu verlängern, soll sich 

bei Landesgruppenkassier Otto Janner anmelden.  

 

 

 

 

 

http://www.schaeferhunde.de/
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DER ZUCHTWART BERICHTET 

 

Körungen und Ausstellungen 2017 

 

Um Änderungen zu vermeiden werden die Termine für die Körungen und die 

Ausstellungen unmittelbar nach der Vorstandssitzung am 10. Dezember 2016 

auf der Homepage unserer Landesgruppe unter  

 

www.lg-bayern-nord.de – Zucht – Aktuelles und Termine – veröffentlicht. 

 

Die Landesgruppenzuchtschau wird am 02. Juli 2017 von der OG Großostheim 

ausgerichtet. 

 

Die Bundesiegerhauptzuchtschau 2017 findet vom 01. bis 03. September 2017 

in Ulm statt.  

 

 

Zuchtwarteprüfung Teil 3 Fachteil Zucht: 

 
Nachdem ich in diesem Jahr bei der Zuchtwarteprüfung, nicht anwesend sein 
konnte, wird der Teil 3 –Fachteil Zucht- am Anfang des Jahres  durchgeführt. 
Termin und Datum wird nach der Vorstandsitzung auf unserer Homepage 
bekannt gegeben 
Der Teil 3 besteht aus 30 Fragen aus dem Fachteil Zucht, welcher sich wie folgt 
zusammensetzt: 

 
Der Zuchtwart: Aufgaben, Rechte und Pflichten  

Zuchtschauen und Körungen  

Abstammung und Identität  

Erbkrankheiten und ihre Bekämpfung 

 
Grundlage dafür ist das „Handbuch der Kynologie“ des SV. Dieses Handbuch 
sollte bei jeder Ortsgruppe vorhanden sein.  
 
  

http://www.lg-bayern-nord.de/
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DER ZUCHTWART BERICHTET 

 

Wenn bei Einzelnen das Interesse besteht, bereits vorab den Teil 3 ohne Teil 1 
und 2 der Zuchtwartlizenz machen zu wollen, ist die Möglichkeit 
selbstverständlich auch bei dieser Veranstaltung gegeben. 
 
Anmeldung bei LG-Zuchtwart Erich Bösl, Kreither Str. 8, 92421 Schwandorf, Fax 
09431/8390 oder email: erich.boesl@sadnet.de. 
 
 
Ich weise nochmals darauf hin, dass nur die gültige Zuchtwartelizenz den 
gewählten Ortsgruppen-Zuchtwart dazu berechtigt, Würfe abzunehmen.  
Unerlässlich ist das erworbene Fachwissen für eine kompetente Beratung der 
Züchter und Mitglieder in den Ortsgruppen zu allen Fragen der Zucht und 
Aufzucht. 
 
Sollten Sie noch weitere Fragen haben können Sie sich an mich wenden bzw. 

sich unter der Homepage www.schaeferhunde.de - SV-Akademie – Geprüfter 

Zuchtwart- informieren.  

 

 

Abschließend danke ich Euch allen für die harmonische Zusammenarbeit im 

abgelaufenen Jahr. Besonders danke ich meinen Vorstands- und 

Richterkollegen, den Tätowierern, den Züchtern, den OG-Zuchtwarten, den 

Lehrhelfern und den vielen Aktiven in den Ortsgruppen, ohne die es die 

eingangs genannten Erfolge nicht geben würde.  

 

Ich wünsche Ihnen eine frohe und friedvolle Weihnachtszeit, erholsame 

Stunden im Kreis Ihrer Familien, ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2017 und 

hoffe auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit. 

 

 

 

Euer Erich Bösl 
 

 
 

http://www.schaeferhunde.de/
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Ergebnisse unserer LG bei der Siegerhauptzuchtschau in Nürnberg 
 

Name des Hundes Eigentümer Note Platz 

 
Gebrauchshundklasse-Rüden 

Djambo vom Fichtenschlag Marco Oßmann VA 10 

Pjero vom Fichtenschlag Marco Oßmann V 21 

Elkan dell Isolotto Roland Körner V 32 

Milow vom Himmeltal Monja Sauerwein V 61 

Diego vom Universalgedanken Horst Kaim V 99 

Lenny vom Messina Alfons Schwarz V 118 

Monty-Python von der 
Gewürzwiese 

Petra Ernstberger-
Blichman 

SG 2 

Indiana-Jones von Silvalacus Peter Seewald U   

Freddi von Modithor Edgar Holzmann EZS   

Findus von Modithor Edgar Holzmann EZ   

 

Gebrauchshundklasse-Hündinnen 

Damina vom Fichtenschlag Marco Oßmann VA 3 

Gianna vom Pendler Erich Bösl V 18 

Cibaly von der Piste Trophe Kerstin Weigl V 32 

Daria von Silvalacus Peter Seewald V 72 

Zecke von Modithor Edgar Holzmann V 76 

Jaqueline von Silvalacus Peter Seewald V 98 

Ayshah von der Edermündung Ursula Maier V 100 

Xaila vom Fichtenschlag Marco Oßmann EZ   
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Junghundeklasse-Rüden 

Samy d. Rote Krieger Erich Bösl SG 29 

Djambo v. Aurelisbrandt Marco Oßmann SG 45 

Digger vom Team Medbacher 
Mühle 

Nicole Grau SG 57 

Comanche vom Team Medbacher 
Mühle 

Nicole Grau SG 70 

Kwando vom Westervenn Hans Großkopf SG 71 

Paolo von Silvalacus Peter Seewald SG 91 

Nennox von der Piste Trophe Benjamin Schäfer SG 99 

 

Junghundeklasse-Hündinnen 

Peach vom Himmeltal Monja Sauerwein SG 3 

Estel vom Wolfsbruch Adam Störzer SG 7 

Destiny v. Aurelisbrandt Marco Oßmann SG 8 

Candra vom Fichtenschlag Herbert Nerlich SG 28 

Hanka vom Trompetersprung Hans-Jürgen Wohlrab SG 54 

Phoebe vom Gebenbacher Land Cornelia Büttner SG 83 

Eve vom Team Medbacher Mühle Nicole Grau SG 120 

Pippa vom Gebenbacher Land Johannes Pierchalla SG 122 

Quintina von Silvalacus Peter Seewald SG 136 

Oxa v. Gerianian Hoff Alexander Forster EZ   
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Jugendklasse-Rüden 

Basko v. Nürburgring Karl-Heinz Füller SG 7 

Hippo vom Fichtenschlag Marco Oßmann SG 31 

Findus von Oasis Sandra Kursawe SG 107 

Flip vom Team Medbacher Mühle Nicole Grau SG 109 

Umberto von Silvalacus Peter Seewald SG 128 

Gajo vom Fichtenschlag Marco Oßmann EZ   

 

Jugendklasse-Hündinnen 

Endrefalva Gerbera Erich Bösl SG 10 

Sushi von der Piste Trophe Erich Bösl SG 25 

Sierra von Silvalacus Peter Seewald SG 37 

Kama de Louis Georg Dobler SG 53 

Enna von der Roten Matter Kurt Röhner SG 111 

Illary von der Orangerie Peter Seewald SG 135 

Sahra von Silvalacus Peter Seewald SG 138 

Ella von der Roten Matter Kurt Röhner SG 140 

Stella von Silvalacus Peter Seewald SG 174 

Santana von Silvalacus Peter Seewald SG 183 

Molly zur Sebastianstrasse Oliver Schott SG 184 

Meika zur Sebastianstrasse Oliver Schott SG 187 
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Junghundeklasse Hündinnen HGH  

Zelli vom Becherbach Renate Stepanek SG 2 

 

Jugendklasse Hündinnen HGH 

Juana von Modithor Edgar Holzmann EZS   

 

Gebrauchshundeklasse-Rüden LStH 

Pan-Tau von Modithor Jörg Wallek VA 4 

Filou vom Deutschen Königshof Laura Roth V 18 

Hernando von Silvalacus Claudia Seewald V 26 

 

Gebrauchshundeklasse-Hündinnen LStH 

Lisa von Silvalacus Claudia Seewald VA 1 

Tinta vom Fichtenschlag Dominik Vetter VA 2 

 

Junghundeklasse Rüden LStH 

Niccolo von Silvalacus Claudia Seewald SG 14 

Xaver von Rapicar Andrea Fellerer SG 20 

Peyman von Silvalacus Alexandra Engl SG 21 
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Junghundeklasse Hündinnen LStH 

Mascha von der Piste Trophe Claudia Seewald SG 9 

Hella von Modithor Ursula Jacobi SG 11 

Only von Silvalacus Sandra Kursawe SG 24 

 

Jugendklasse-Hündinnen LStH 

Ronja von Silvalacus Claudia Seewald SG 29 

 

Gebrauchshundeklasse-Hündinnen LStH-HGH 

Easy vom Deutschen Königshof Jörg Wallek V 1 
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Anmerkung zum Jahresbericht 2016 des Zuchtwartes, 

ausgefallene Körung in Schwabach 2016 
 

Anlässlich der Delegiertentagung 2016 wurde ich vom Vorsitzenden der OG 

Schwabach, Herrn Burkl, im Beisein des LG Vorsitzenden Klaus Dworschak 

aufgefordert, die in meinem Jahresbericht 2015 unter Ziffer 3.1 gemachte 

Äußerung „die Körung in Schwabach wurde aus für mich unerklärlichen 

Gründen abgesagt,“ zurückzunehmen. 

 

Hierzu möchte ich folgende Stellungnahme zu meinem im Jahresbericht unter 

Punkt 3.1 abgeben. Am 04.05.2015 erhielt ich durch den Vorsitzenden der OG 

Schwabach folgende email: 
 

 

  



Seite | 28  
 

DER ZUCHTWART BERICHTET 

 

Da die Körungen durch den Vorstand der Landesgruppe Bayern-Nord bereits in 

der November-Sitzung des Vorjahres festgelegt werden und diese auch den 

einzelnen Körorten mitgeteilt werden, wird jede Änderung durch mich im 

Umlaufverfahren den einzelnen Vorstandsmitgliedern mitgeteilt.  

Die Benachrichtigung durch Herrn Burkl wurde von mir per email an den 

gesamten Vorstand verteilt, mit der Bitte die Körung in Schwabach ausfallen zu 

lassen und dafür die Körung in Regensburg auf Ende September bzw. Anfang 

Oktober vorzuverlegen. Dies war durch den Vorstand so genehmigt worden. 

 

Für mich war somit die Sache “Körung Schwabach“ abgeschlossen.  

 

Allerdings war für mich der angegebene Grund nicht zu erklären bzw. zu 

pauschal. Im Nachhinein hatte ich erfahren, dass an diesen beiden Tagen eine 

Spitzausstellung des Vereins für Deutsche Spitze stattfinden soll. Dies wurde 

auch von Herrn Burkl bei dieser Besprechung mit dem 

Landesgruppenvorsitzenden Herrn Klaus Dworschak und mir anlässlich der 

Delegiertentagung am 06. März 2016 bestätigt. Dabei teilte Herr Burkl mit, dass 

die zu erwartenden Einnahmen bei der Spitzausstellung höher wären als die zu 

erwartenden Einnahmen bei der Körung und dies auch der Grund für die 

Absage war. 

 

Anlässlich dieser Besprechung teilte ich Herrn Burkl mit, dass es der Ortsgruppe 

Schwabach freigestellt bleibt, keine Körung mehr durchzuführen. Sie müssten 

mir dies nur frühzeitig mitteilen.  

 

Dass sich die Körungen auf hohem Teilnehmerlevel befinden wie vor einigen 

Jahren und sie somit eine gute Einnahmequelle der Ortsgruppen darstellen 

gehört der Vergangenheit an. 
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Meines Wissens und nach einer Rücksprache bei der Hauptgeschäftsstelle des 

SV wäre der Ortsgruppe Schwabach auch keine Minuseinahmen entstanden, da 

bei einem Minusbetrag die HG diesen erstattet hätte. Dies bezieht sich auf die 

Auslagen für Körmeister und Schutzdiensthelfer. 

 

Mit diesem Gespräch wurde die Sache dargestellt und mir erklärt. 

 

Erich Bösl 

LG Zuchtwart 
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LGA 20./21. August 2016 in Schwabach 

 

Zum ersten Mal richteten die OG 'en Schwabach und Hofstetten in Kooperation 

die Landesgruppenausscheidungsprüfung aus. Es war alles bestens organisiert 

und es war eine tolle Veranstaltung. 

 

Ich bedanke mich bei beiden Ortsgruppen, an der Spitze die 1. Vorsitzenden 

Robert Burkl und Bernhard Pamer, die mit ihren vielen Helfern einen 

reibungslosen Ablauf im sportlichen Bereich, sowie bei der Verpflegung 

gewährleistet haben. 

 

Das genutzte Stadion des SC 04 Schwabach war für den Wettkampf bestens 

geeignet und bot ideale Bedingung. Das Fährtengelände war im unmittelbaren 

Umfeld vom Stadion. 

 

Das Wetter war sommerlich warm, bot aber noch gute Voraussetzungen für 

den Hundesport. Das Fährtengelände war anspruchsvoll, es gab aber trotzdem 

sehr hohe Ergebnisse bei einigen Teams. 

 

23 Teams waren gemeldet, wovon letztlich 22 Teams antraten.  

An beiden Tagen war die Veranstaltung von Zuschauern gut besucht. 

 

Das Fährtengelände war umgerissener Acker. Am Samstag noch sehr trocken, 

schien es am Sonntag nach einer Regennacht einfacher, was sich aber nicht an 

den Ergebnissen niederschlug. Als Fährtenleger war in bewährter Weise Alfred 

Seiler, Alfred Nagengast und Hans Summerer im Einsatz. Als 

Fährtenbeauftragter fungierte Peter Dittmeier. 

 

Vielen Dank für die gekonnt fachkundige Arbeit des Legens und Einteilens der 

Fährten!  

 

Als Leistungsrichter war Horst Kaim im Einsatz, der seiner Aufgabe erfahren 

und routiniert nachkam.  
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Die Abteilung Unterordnung wurde von mir, die Ablage von Leistungsrichter 

Holger Pecho aus Großostheim beurteilt. Es kamen sehr unterschiedliche 

Ergebnisse zustande, teils verursacht von groben Fehlern, die den Punktverlust 

ganzer Übungen zur Folge hatten.   

 

Die Abteilung Schutzdienst beurteilte Leistungsrichter Gerd Beck aus Altenfurt. 

Ihm zur Seite standen die Lehrhelfer Marco Greim und Arthur Pierchalla. Für 

beide war dies der erste überregionale Einsatz.  Beide überzeugten durch eine 

gleichmäßige, sichere Arbeit, welche sie für weitere Einsätze im überregionalen 

Bereich empfiehlt.  

Vielen Dank an beide für ihren Einsatz! 

 

Den Abschluss der Veranstaltung rahmte eine feierliche Siegerehrung mit allen 

gestarteten Teams auf dem Vorführplatz. 
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Sieger der Landesgruppenausscheidungsprüfung 2016 wurde das Team 

 

Sven Kessel mit Zet vom Patscherkofel mit 294 Punkten und Vorzüglich!  

 

Auf den weiteren Plätzen waren als Zweite Inge Haas mit Basko von der 

Haugshöhe und als Dritte Kathrin Lang mit Cocina von der schwarzen Irma.  

Platz 4 erreichte Sandra Krell mit Asko vom Agri-tschai und Platz  5 Christoph 

Metz mit Ohdy vom Schmausenbuck. 

 

Diese Hundeführer, ergänzt durch Alfed Koll mit Fenris, der die Qualifikation 

über die SV-Bundes-FCI-Qualifikation in Balingen geschafft hat und Sabine 

Schreiber mit  Connor Ge' Cloed  von der schwarzen Irma, qualifiziert über den 

7-Länder-Wettkampf in der Schweiz, bilden unsere Mannschaft für die  
 

Bundesiegerprüfung in Oberhausen vom 15. bis 18. September 2016. 

 

Als Ersatzstarter haben sich qualifiziert Platz 6  Andrea Iff  mit Lesko von der 

Sigisliebe und Platz 7 Sandra Föhlisch mit Arab zum Irrhain. 
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Ich wünsche den Startern unserer Landesgruppe für diese Veranstaltung viel 

Erfolg!  

Schön wäre es, wenn die Mannschaft durch zahlreiche Zuschauer aus unserer 

Landesgruppe unterstützt werden würde. 

Auf nach Oberhausen….. 

 

 

Egon Gutknecht 

1. LG-Ausbildungswart  LG 14 
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Bundessiegerprüfung 2016 in Oberhausen 

 

Nach 2004 fand dieses Jahr zum zweiten Male eine Bundessiegerprüfung in 

Oberhausen statt. Die Veranstaltung wurde von der HG gemeinsam mit der 

Landesgruppe Nord-Rheinland ausgetragen. Das Niederrheinstadion bot gute 

Voraussetzungen für diese Veranstaltung. Es war auch hier wieder eine 

Veranstaltung der kurzen Wege. 

 

Am Mittwoch reisten unsere Teilnehmer Alfred Koll, Kathrin Lang, Sabine 

Schreiber, Andrea Iff und  Inge Haas an. Sven Kessel war bereits schon vor Ort. 

Noch am gleichen Tag wurde das Originalfährtengelände bei Raesfeld besichtigt 

und am Abend in der Nähe von Dinslaken auf ähnlichem Gelände 

Motivationsfährten gelegt. Der Tag wurde bei einem gemütlichen Abendessen 

im Hotel beendet. Das Hotel befand sich nur 2,5 km vom Stadion entfernt und 

somit war das Veranstaltungsgelände in 5 Minuten erreichbar. 

Donnerstagmorgen trainierte unsere Mannschaft UO  auf dem Kunstrasenplatz. 

In aller Frühe waren nur wenige Teilnehmer da und wir konnten in Ruhe die 

Hunde auf diesen Platz einstellen.  

Am gleichen Tag reisten noch die Teilnehmer Sandra Krell und Christof Metz an. 

 

Um 13,50 Uhr, kurz vor der Mannschaftsführerbesprechung, erreichte mich die 

Nachricht, dass Sven Kessel an dieser Veranstaltung nicht teilnehmen kann. 

Dadurch kam die Ersatzstarterin Andrea Iff zum Einsatz. Die weitere 

Ersatzstarterin Sandra Föhlisch hatte bereits schon im Vorfeld aus privaten 

Gründen zurückgezogen.  

 

Am Donnerstagabend wurde wie folgt gelost: 
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Von unseren 7 Teilnehmern starteten bereits am Freitag 5 Teilnehmer in der 

Fährte. 

Als Fährtengelände diente schwarzer, feiner Sandacker mit unterschiedlichem, 

kurzem grünem Bewuchs, teilweise mit Sichtverlauf. 

Am Freitag begann Alfred Koll mit Fenris in der Fährte. Er zog die Los Nr. 1 und 

war damit der erste Starter in der Fährtenarbeit auf der diesjährigen BSP. 

Fenris erhielt für seine Arbeit 96 Punkte. 

Eine Gruppe später erreichte Kathrin Lang mit Cocina von der schwarzen Irma 

97. Punkte. 

Wieder eine Gruppe später startete Sabine Schreiber mit Connor Ge`Cloud von 

der schwarzen Irma. Nach einer fehlerfreien Suche bis zum 2 Winkel konnte der 

Rüde leider den 2. Winkel nicht ausarbeiten und die Fährtenarbeit wurde mit 

34 Punkten abgebrochen. Schade. 

In der Mittagszeit startete  Andrea Iff mit Lesko von der Sigisliebe. Sie 

erreichten 91 Punkte. Am späten Nachmittag erzielte Sandra Krell mit Asko 

vom Agri-tschai 95 Punkte. 

Bis auf einen Ausfall haben am Freitag alle Starter der LG in der Fährte das Ziel 

erreicht. 

Im Anschluss traf sich die Mannschaft im Stadion und unterstützte Kathrin Lang 

im Schutzdienst. Sie erzielte  88 Punkte 

Der erste Veranstaltungstag war vorüber. Die Mannschaft traf sich zu einer 

Besprechung im Zelt und der vergangene Tag wurde nochmals mit allen 

diskutiert. Am  Abend traf man sich mit den mitgereisten Schlachtenbummlern 

zum Abendessen beim Mexikaner. 

Von unserer Mannschaft war am Samstag früh um 9.05 Uhr Sandra Krell mit 

der UO dran. Sie erzielte 86 Punkte. Anschließend erzielte Andrea Iff mit Lesko 

von der Sigisliebe 76 Punkte. Der Rüde blieb leider in der Ablage nicht liegen. 
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In der Gruppe um 10.15 Uhr erzielte Sandra Krell mit Asko vom Agri-tschai im 

SD 96 Punkte. Es war einer der wenigen V-SD auf dieser Veranstaltung. Gegen 

14.00 Uhr erreichte  Andrea Iff im SD 85 Punkte. Für Sandra Krell und Andrea Iff 

waren damit ihre Vorführungen beendet. Sandra Krell erreichte insgesamt 277 

Punkte SG und damit den 18. Platz. Andrea Iff erreichte 252  Punkte G  und 

damit den 82. Platz. 

Jetzt ging es in der UO für die LG 14 weiter. Um 14.35 Uhr erzielte Sabine 

Schreiber mit Connor Ge`Cloud von der schwarzen Irma 86 Punkte. Eine Stunde 

später führte Kathrin Lang Ihre Hündin Cocina von der schwarzen Irma vor. Sie 

erzielte 80 Punkte. Beim Apportieren auf ebener Erde rannte die Hündin mit 

dem Apportierholz im Rücklauf Kathrin an. Kathrin korrigierte daraufhin die 

Grundstellung und damit wurde die Übung ins unterste mangelhaft gesetzt. Als 

letztes in der UO führte Alfred Koll seinen Fenris vor. Bis zu den 

Apportierübungen waren alle Übungen fast fehlerfrei. Leider verlor er etwas 

bei den Sprüngen und er erhielt für die sehenswerte UO 93 Punkte. 

Damit war der Samstag beendet und die LG hatte keinen weiteren Ausfall zu 

verzeichnen. Die Mannschaft traf sich dann am Abend zum Begrüßungsabend 

im Festzelt. 

Am Sonntag führte als erster Christof Metz seinen Ohdy vom Schmausenbuck 

in der UO vor. Das Team erzielte 85 Punkte. Der Rüde patzte leider beim 

Voraus. Ihm folgte in der UO Inge Haas mit Basko von der HAUGSHÖHE. Dieses 

Team erzielte 83 Punkte. 

Nachmittags folgten noch 4 SD. Sabine Schreiber erzielte im SD 93 Punkte und 

erreichte den 104. Platz. Schade um den Ausfall in der Fährte. 

Mit Spannung wurde der SD von Alfred Koll erwartet. Er lag mit 96/93 noch 

sehr gut im Rennen. Das Team erzielte im SD 90 Punkte und erreichte als 

Landesgruppenbester Platz 13 mit Gesamt 279 Punkte SG. Anschließend folgte 

noch Christof Metz mit 84 Punkten im SD und erzielte Platz 46 mit Gesamt 267 

G. Inge Haas erzielte 90 Punkte und erreichte Platz 47 mit Gesamt 266 G. 
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Seit 2005 durfte das erste Mal wieder der Mannschaftsführer der 

Landesgruppe Bayern Nord bei der feierlichen Siegerehrung auf das Treppchen!  

Für mich und die Mannschaft völlig unerwartet wurden wir als 3. Sieger in der 

Mannschaftswertung aufgerufen. Ein toller Erfolg für die Teilnehmer der 

Landesgruppe Bayern Nord!  

 

Egon Gutknecht 

1. LG Ausbildungswart LG 14 
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LG-FH am 15./16. Oktober 2016 in Saltendorf 

 

Erstmalig in Ihrer Ortsgruppengeschichte übernahm die Ortsgruppe Saltendorf 

die diesjährige LG-FH Ausscheidungsprüfung 2016.  

Bedanken möchte ich mich bei der  Ortsgruppe Saltendorf, allen voran bei dem  

1. Vorsitzenden Max Seidl und Anton Schuierer, die mit Ihren doch stark in 

Anspruch genommenen  Helfern einen reibungslosen Ablauf  im sportlichen 

Bereich und bei der Verpflegung gewährleisteten. Alle Ortsgruppenmitglieder 

und Familienangehörige waren in die Abwicklung eingebunden. Herzlichen 

Dank und meine Anerkennung für den geleisteten Einsatz. 

Die Prüfung begann am Samstag mit der Auslosung. Gemeldet waren  in der FH 

1  29 Teilnehmer und  FH 2   15 Teilnehmer aus allen Regierungsbezirken. 

Insgesamt hatten  44 Starter  aus den jeweiligen Regierungsbezirken der 

Landesgruppe Bayern-Nord für beide Wettbewerbe gemeldet, aufgeteilt wie 

folgt: 

 

15 Mittelfranken 

11  Oberfranken 

10   Oberpfalz 

8    Unterfranken 

 

Es traten an der Veranstaltung noch   41 Teams  an. 

 

Im Vorfeld der Veranstaltung sichteten von der OG Saltendorf  Max Seidl und 

Anton Schuierer das Fährtengelände  FH 1 und FH 2. Sie holten alle 

Genehmigungen bei den Landwirten und Jagdpächtern ein. Ein reibungsloser 

Ablauf der Veranstaltung war  dadurch gewährleistet. Vielen Dank hierfür. 
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Die meisten FH 2 – Fährten wurden auf einem sehr weiträumigen, blanken, 

braunen Acker ohne Bewuchs gesucht. 

Fährtenbeauftragter FH 2 war Leistungsrichterkollege Bernhard Babl. Das 

erfahrene Fährtenteam um Jahrling Klaus und Susanne legten alle Fährten 

gleichmäßig. Auf dieses Team ist nunmehr schon seit Jahren in der 

Landesgruppe Verlass. Danke hierfür. 

Die FH 2 wurden am Samstag vom 2. Landesgruppenausbildungswart Horst 

Kaim bewertet.  

Sieger in FH 2 wurde Brigitte Beck mit der Hündin Onawa aus der Ortsgruppe 

Großlangheim mit 100 Punkten. 

Vizesieger wurde  Guido Aurich aus der Ortsgruppe Bad Staffelstein mit dem 

Rüden Arie von der Eichendorfschule mit 99 Punkten. 

Diese beiden Hundeführer werden die Landesgruppe auf der 

Bundesfährtenhundeprüfung in Thale am 05./06.Nov. 2016 vertreten. Info: 

https://www.schaeferhunde.de/bfh/ 

 

Den dritten Platz erreichten mit  97 Punkten Karl Brehm mit Amireh vom Haus 

Badawi aus der OG Dinkelsbühl und Sven Kessel mit Zet vom Patscherkofel aus 

der OG Selb.  Als Ersatz qualifizierte sich Karl Brehm mit der Hündin Amireh 

vom Haus Badawi mit 97 Punkten, da bei Punktgleichheit der ältere Hund sich 

qualifiziert.  

Die Siegerehrung FH 2 erfolgte noch am Samstagabend. 

 

Platz Punkte Hundeführer Hund 

1 100 Beck Brigitte Onawa 

2 98 Aurich Guido Arie von der Eichendorfschule 

3 97 Brehm Karl Amireh vom Haus Badawi 
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An beiden Tagen bewertete ich die Leistungen in der FH 1. Als Fährtengelände 

dienten eingesäte Acker von unterschiedlichem Bewuchs. Der Untergrund war 

aber einheitlich. An beiden Tagen wurden die Fährten gelegt von Peter 

Dittmeier, Alfred Nagengast, Werner Blüml. Die Verleitungsleger waren Erwin 

Pirthauer, Auer Edmund und Jana Borowitz. 

Fährtenbeauftragter FH 1 war Leistungsrichterkollege Max Seidl. 

Sieger in der FH 1 wurde Guido Aurich mit dem Rüden Arie von der 

Eichendorfschule aus der Ortsgruppe Bad Staffelstein. Herzlichen Glückwusch! 
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Unsere Landesgruppe vertreten bei der Bayerischen Meisterschaft in Straubing  

am 13. November 2016 folgende Teams: 

 

 

Platz Punkte Hundeführer Hund 

1 99 Aurich Guido Arie von der Eichendorfschule 

2 99 Beck Brigitte Onawa 

3 98 Stähr Wolfgang Honda von Grenzlager 

4 97 Hackl Kerstin Bela Lupa von der Steinklamm 

5 96 Ballmann Markus Buddy vom Tannenturm 

6 95 Ender Konrad Bandit von der Schusterei 
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Die Bayerische FH Meisterschaft findet am 13. November 2016 in der 

Ortsgruppe Straubing statt. Bitte unterstützt diese Veranstaltung durch euren 

Besuch!  Informationen:  http://www.og-straubing.de/ 

Erstmals wurde ein Gesamtsieger in FH 1 und FH 2 ermittelt. Die 

Gesamtsiegerin 2016 wurde Frau  Beck Brigitte mit Onawa aus der OG 

Großlangheim mit dem Durchschnitt beider Prüfungen von 99,5 Punkten. 

Gratulation. 
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Die LG FH  verzeichnete wieder eine hohe Besucherzahl aus der Region. Schön 

wäre es, wenn unsere Landesveranstaltungen von mehr Amtsträgern der LG 

besucht werden würden. 

Die abschließende Siegerehrung  FH 1 fand bei tollem Wetter auf dem Gelände 

der OG Saltendorf statt. 

Altlandrat und Ehrenschirmherr  der Veranstaltung Hans Schuierer und der 1. 

Vorsitzende der LG 14 Klaus Dworschak hielten eine Ansprache und im 

Anschluss erfolgte die Preisverteilung und die Bekanntgabe der Qualifizierten. 

 

 

 

 

 

 

 

Ich gratuliere nochmals allen Teilnehmern zur Prüfung und zolle allen 

Beteiligten der Veranstaltung meinen Respekt und Anerkennung für die 

geleistete Arbeit. 

Den Qualifizierten viel Erfolg auf den weiterführenden Prüfungen. 

Die Siegerlisten sind auf der HP der LG 14 veröffentlicht unter: http://www.lg-

bayern-nord.de 

 

Bilder dieser Veranstaltung unter: 

www.sv-og-grossberg.de/index.php?option=com_g2bridge&view=gallery&Itemid=2&g2_itemId=32119/ 

 

Egon Gutknecht 
1. LG AW – LG Bayern-Nord 
  

www.sv-og-grossberg.de/index.php?option=com_g2bridge&view=gallery&Itemid=2&g2_itemId=32119/
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Bayerische Fährtenhundemeisterschaft 2016 in Straubing 

 

Am 13. November 2016 fand die Bayerische FH 2016 in der OG Straubing statt. 

Diese sehr rührige Ortsgruppe der LG Bayern-Süd führte bereits zum vierten 

Male diese Veranstaltung durch. Respekt für diese Leistung, meinen Dank für 

diese Leistung und insbesondere für dieses schöne Wochenende an den 1. 

Vorsitzenden Alfred Gräf und dessen Team. Als Mannschaftsführer durfte ich 

unsere Mannschaft an diesem Wochenende begleiten und unterstützen. Neben 

den Schlachtenbummlern aus unserer Landesgruppe wurde die Mannschaft 

noch durch unseren LG Vorsitzenden Klaus Dworschak unterstützt. 

An dem  launigen Begrüßungsabend bei Tanz und Musik erläuterten der 1. LG 

Ausbildungswart der LG Süd Josef Liegl und der ehemalige LG Ausbildungswart 

Werner Taubert die Entstehungsgeschichte, dieses im SV einmaligen 

Wettbewerbes. Erstmalig wurde dieser Wettbewerb 1986 in der OG 

Pfaffenhofe/Ilm mit dem Leistungsrichter Wolfgang Kaiser ausgetragen. Die 

Wettkämpfe von 1986 bis 2015 habe ich am Ende meines Berichtes 

aufgeführt.  

Danke für die Überlassung der Daten an Werner Taubert und Josef Liegl. 

Der Begrüßungsabend am Samstagabend war wiederum eine gelungene 

Veranstaltung und die Kameradschaft konnte bestens gepflegt werden. 

Bei schönem, trockenem aber kaltem Wetter (minus 4 Grad) konnte der 

Wettbewerb am Sonntag beginnen. 

Als Fährtengelände wurde ein großer, brauner Schollenacker zur Verfügung 

gestellt, der allen Hundeführern die gleichen Bedingungen bot. Die 

Wegüberquerung war obligatorisch für jeden Hundeführer.  

Die erste Gruppe wurde früh um 7 Uhr bei  Minusgraden gelegt und war daher 

eine sehr schwierige Gruppe.  

Die 12 Hundeführer stellten sich dem Urteil des Leistungsrichters Horst Kaim, 

LG Bayern-Nord. 
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Unsere Hundeführer waren gut vorbereitet und lieferten überwiegend 

überzeugende Leistungen auf diesem schwierigen Fährtengelände. 

Den ersten Platz errang Brigitte Beck mit Onawa mit der vorzüglichen Leistung 

von 97,5. 

Den dritten Platz erreichte Markus Ballmann mit Buddy vom Tannenturm mit 

der   sehr guten Leistung von 95 Punkten.  

 

 

Da wir leider zwei Ausfälle auf diesem schwierigen Gelände zu verkraften 

hatten ging die Mannschaftswertung mit  447,5 Punkten an die Landesgruppe 

Bayern  Süd. Gratulation. Unsere Mannschaft erreichte trotz zweier Ausfälle  

immerhin noch 426,5 Punkte. 
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Einen besonderen Dank an die beiden eingesetzten Fährtenlegern Fröhlich 

Dieter und Wolfgang Ruß (sen.) und dem Verleitungsleger Rupert Hafner, die 

durch die gleichmäßige Arbeit die wichtigste  Voraussetzung für einen fairen 

Wettkampf geschaffen haben. 

 

Wir freuen uns die Kollegen der Landesgruppe Bayern-Süd am 12.  November 

2017 in der OG Herzogenaurach  anlässlich dieses Wettstreites wieder 

begrüßen zu dürfen. 

 

Egon Gutknecht 

LG AW LG Bayern – Nord 
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Die Ergebnisse im Einzelnen: 

 

1 Beck Brigitte BN Onawa 97,5 V 

2 Mayer Harald BS Bill v. Waidlerbluat 96 V 

3 Ballmann Markus BN Buddy vom Tannenturm 95 SG 

4 Eberle Susanne BS Djuke vom Bauernland 94 SG 

5 Ender Konrad BN Bandit von der Schusterei 93 SG 

6 Balk Jutta BS Bounty vom Hexenturm 92,5 SG 

7 Aurich Guido BN Arie von der Eichendorfschule 87 G 

8 Eller Sieglinde BS Alibaba 86 G 

9 Neumair Stephanie BS Bäda vom Siegestor 79 B 

10 Stähr Wolfgang BN Honda vom Grenzlager 54 M 

11 Billmeier Thomas BS Phil vom Waldwinkel 40 M 

12 Hackl Kerstin BN Bella Lupa von der Steinklamm 15 M 

      

   

Mannschaftswertung 

  1 Bayern-Süd BS 

 

447,5 

 2 Bayern-Nord BN 

 

426,5 
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Einen Blick in die Vergangenheit  1986 bis 2015 

 

Die 3-erstplazierten Hunde/Hundeführer und Mannschaftwertungen der 30 

zurückliegenden von 1986 bis 2015 

 

BAYER. FÄHRTENHUND-MEISTERSCHAFTEN 

 

2015: OG Wolfsloch / LG Bayern-Nord  LR:  Grimm / LG Bayern-Süd 

1 Klaus Albert   Nash Hessenstein  BS  Saal    97,5 V 

2 Eller Sieglinde  Alibaba   BS  Memmingen-Alt   97 V 

3 Aurich Guido  Arie Eichendorfschule BN  Bad Staffelstein   96,5 V 

 

MW: 1  Bayern-Nord 470,5 Punkte  2  Bayern-Süd  463,5 Punkte 

 

 

2014: OG Traunstein / LG Bayern-Süd  LR:  Seidl / LG Bayern-Nord 

1 Brönner Gerlinde  Romi Leipheimer Moor BN  Volkach    100 V 

2 Popp Kurt   Omana Leipheimer Moor BN  Volkach    99,5 V 

3 Ender Konrad  Ivan Mildenburg  BN  Wolfsloch    98 V 

 

MW: 1  Bayern-Nord 493,5 Punkte  2  Bayern-Süd  474,5 Punkte 

 

 

2013: OG Herzogenaurauch / LG Bayern-Nord LR:  Diermayr / LG Bayern-Süd 

1 Popp Kurt   Omana Leipheimer Moor BN  Volkach    99 V 

1 Hackl Kerstin  Bella Lupa Steinklamm BN  Burglengenfeld   99 V 

3 Mayer Harald  Bill Waidlerbluat  BS  Wegscheid   97 V 

 

MW: 1  Bayern-Nord 486,0 Punkte  2  Bayern-Süd  416 Punkte 

 

 

2012: OG Straubing / LG Bayern-Süd  LR:  Dittmeier / LG Bayern-Nord 

1 Hätscher Waldemar  Addi Neideckergrotte  BN  Bayreuth    99 V 

2 Wirth Katja   Yara Geisenauer Schloß BN  Neukenroth   98 V 

3 Mayr Gerhard  Frodo Alten Donau  BS  Dachau    97 V 

 

MW: 1  Bayern-Nord 485,0 Punkte  2  Bayern-Süd  470,0 Punkte 
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2011: OG Neukenroth / LG Bayern-Nord  LR:  Gimpel / LG Bayern-Süd 

1 Brönner Gerlinde  Romi Leipheimer Moor BN  Volkach    98 V 

2 Ender Konrad  Ivan Mildenburg  BN  Wolfsloch    97,5 V 

3 Popp Kurt   Omana Leipheimer Moor BN  Volkach    96,5 V 

 

MW: 1  Bayern-Nord 466,0  Punkte  2  Bayern-Süd  450,5 Punkte 

 

 

2010: OG Mödingen-Bergheim / LG Bayern-Süd LR:  Köthe / LG Bayern-Nord 

1 Ender Konrad  Ivan Mildenburg  BN  Wolfsloch    99,5 V 

2 Schäfer Ulrich  Irok kleinen Birke  BS  Buchloe    99 V 

3 Nerb Fritz   Indira Hessenstein  BS  Kelheim    98,5 V 

3 Hätscher Waldemar  Addy Neideckgrotte  BN  Bayreuth    98,5  V 

 

MW:  1  Bayern-Süd  485,0 Punkte  2  Bayern-Nord 476,5 Punkte 

 

 

2009: OG  Mooswiese Neumarkt/LG Bayern-Nord  LR: Taubert / LG Bayern-Süd 

1 König Franz   Fee Donauvorstadt  BS  Wertingen    99,5 V 

2 Hätscher Waldemar  Addy Neideckgrotte  BN  Bayreuth    98,5 V 

3 Jakob Werner  Zdenka alten Felsenkeller BN  Markt Uehlfeld   98 V 

 

MW:  1  Bayern-Süd  478,5 Punkte  2  Bayern-Nord 411,5 Punkte 

 

 

2008: OG  Frontenhausen  / LG Bayern-Süd LR: Meiler / LG Bayern-Nord 

1 Mayr Gerhard  Attila Friedberger Schloß BS  Wertingen  100 V 

2 Blaufelder Christian  Ophelia Nomadenblut BN  Großostheim   99 V 

   Heckelsmüller Helmut Ary Kleinen Landhaus  BS  Memmingen-Alt   99 V 

 

MW:  1  Bayern-Nord 482,5 Punkte  2  Bayern-Süd  453 Punke 

 

 

2007: OG  Hirschau / LG Bayern-Nord  LR:  Lenk / LG Bayern-Süd 

1 Mayr Gerhard  Attila Friedberger Schloß BS  Wertingen    98 V 

2 Cordova Astrid  Horand Kieferngarten  BS  München-Moosach  96 V 

3 Böhm Erich   Nando Irrenloher Damm BN  Schwarzenfeld   92 SG 

 

MW: 1  Bayern-Nord 397 Punkte  2  Bayern-Süd  246 Punkte 
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2006: OG  Vöhringen / LG Bayern-Süd  LR: Seidl / LG Bayern-Nord 

1 Brönner Gerlinde  Brenda Winzerdorf  BN  Großlangheim 100 V 

1 Glaser Adolf   Rocko Leipheimer Moor BS  Illertissen  100 V 

3 Ender Manuela  Askia Windfelder See  BN  Wolfsloch    99 V 

 

MW: 1  Bayern-Süd  492 Punkte  2  Bayern-Nord 488 Punkte 

 

 

2005: OG  Wolfsloch / LG Bayern-Nord  LR: Rettensberger / LG Bayern-Süd  

1 Dobitsch Richard  Pila Waldwinkel  BS  Dachau  100 V 

2 Paul Robert   Dino Western. Felsburg BS  Füssen    99 V 

3 Mayr Gerhard  Attila Friedberger Schloß BS  Wertingen    98 V 

 

MW: 1  Bayern-Süd  489 Punkte  2  Bayern-Nord 463 Punkte 

 

 

2004: OG  Kolbermoor / LG Bayern-Süd  LR:  Seidl / LG Bayern-Nord  

1 Zink Günter   Lasko Siegertshöhe  BS  Bruckmühl  100 V 

2 Glaser Adolf   Rocko Leipheimer Moor BS  Illertissen    99,5  V 

3 Obermair Josef  Bella Mühlbachufer  BS  Friedberg    99 V 

 

MW:  1  Bayern-Süd  493 Punkte  2  Bayern-Nord 473,5 Punkte 

 

 

2003: OG  Neumarkt-Lähr / LG Bayern-Nord LR:  Glaser / LG Bayern-Süd 

1 Popp Kurt   Basra Winzerdorf  BN  Großlangheim   99 V 

2 Dobitsch Richard  Pila Waldwinkel  BS  Dachau    96 V 

3 Wötzel Joachim  Bella Mühlteich  BN  Wolfsloch    94 SG 

 

MW: 1  Bayern-Nord 447 Punkte  2  Bayern-Süd  373 Punkte 

 

 

2002: OG  Frontenhausen / LG Bayern-Süd LR:  Babl / LG Bayern-Nord 

1 Steinhöfer Richard  Fee Schöpf   BN     100 V 

   Obermair Josef  Bella Mühlbachufer  BS  Friedberg  100 V 

3 Spitaler Peter  Aiko Mäusbuck  BN       98,5 V 

 

MW: 1  Bayern-Nord 470,5 Punkte  2  Bayern-Süd  470   Punkte 
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2001: OG  Markt Uehlfeld / LG Bayern-Nord LR:  Taubert / LG Bayern-Süd 

1 Wilm Otto   Zanto Edelquelle  BN  Neustadt/Saale 99 V 

2 Schlenk Roland  Boomer Weidenhalde BN  Heroldsbach 98 V 

3 Braun Robert  Diwa Haus Leithner  BS  Karlskron  97,5 V 
 

MW: 1  Bayern-Nord 478   Punkte  2  Bayern-Süd  463,5  Punkte 

 

 

2000: OG Friedberg / LG Bayern-Süd  LR:  Hornung / LG Bayern-Nord  

1 Schenk Susanne  Fenja Fischerei  BS  Kolbermoor   97 V 

   Böhm Erich   Lido Irrenloher Damm BN  Schwarzenfeld   97 V 

3 Braun Robert  Diwa Haus Leithner  BS  Karlskron    96 V 

   Seidel Peter   Asco Taro   BN  Neudrossenfeld   96 V 

   Ender Konrad  Josef bös. Nachbarschaft BN  Wolfsloch    96 V 
 

MW: 1  Bayern-Nord 476  Punkte  2  Bayern-Süd  460  Punkte 

 

 

1999: OG Schwarzenfeld / LG Bayern-Nord LR:  Wildenberger / Bayern-Süd 

1 Zeller Ludwig  Falk Crocuswiese  BS  Mödingen-Bergh.   99 V 

2 Angermaier Josef  Quiro Noriswand  BS  Ingolstadt-Mailing  96,5 V 

3 Wetzelsberger Irmtraud Aida Schneebergweg   BN  Wörth a. Main   96 V 
 

MW: 1  Bayern-Süd  465  Punkte  2  Bayern-Nord 379,5  Punkte 

 

 

1998: OG  Reichertshausen / LG Bayern-Süd LR:  Ortlauf / Bayern-Nord 

1 Ender Konrad  Josef bös. Nachbarschaft BN  Obernau             100 V 

2 Massel Carsten  Ukas Bamberg. Domplatz BS  Friedberg    99,5 V 

   Böhm Erich   Lido Irrenloher Dam  BN  Schwarzenfeld   99,5 V 
 

MW: 1  Bayern-Süd  425  Punkte  2  Bayern-Nord 394,5  Punkte 

 

 

1997:  OG  Markt Uehlfeld / Bayern-Nord  LR:  Kuppitz / Bayern-Süd 

1 Zeller Ludwig  Falk Crocuswiese  BS  Mödingen-Bergh.   99 V 

2 Wilhelm Gerd  Dusty wilden Markgraf BN  Eyb    97 V 

3 Zinner Walter  Flora Ottilienau  BS  Vöhringen    96 V 
 

MW: 1  Bayern-Nord  470  Punkte  2  Bayern-Süd  442  Punkte 
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1996: OG  Straubing / Bayern-Süd   LR:  Balonier H. / Bayern-Nord 

1 Wilhelm Gerd  Dusty wilden Markgraf BN  Eyb    99 V 

2 Zeller Ludwig  Falk Crocuswiese  BS  Mödingen-Bergh.   98 V 

   Böhm Erich   Lido Irrenloher Damm  BN  Schwarzenfeld   98 V 

  

MW: 1  Bayern-Süd  415  Punkte  2  Bayern-Nord 241  Punkte 

 

 

1995: OG  Zirndorf / Bayern-Nord   LR:  Mannes / Bayern-Süd 

1 Zeller Ludwig  Falk Crocuswiese  BS  Mödingen-Bergh.   91 SG 

2 Schreiber Horst  Inka Eichenbühl  BN  Bayreut    90 SG 

3 Tietze Doris   Hilka Thujenhecke  BS  München-Allach   80 G 

 

MW: 1  Bayern-Süd  266  Punkte  2  Bayern-Nord 180  Punkte 

 

 

1994: OG  Pfaffenhofen/Ilm / Bayern-Süd  LR:  Seidl / Bayern-Nord 

1 Glaab Christoph (jug) Rocky bös.Nachbarschaft BN  Mainaschaff           100 V 

2 Bräutigam Reiner  Asko Odenwälder Land BN  Wörth/Main   99,5 V 

3 Neuhäusler Franz  Ferro Haus Beck  BS  Pfaffenhofen/Roth 98,5 V 

 

MW: 1  Bayern-Nord 484  Punkte  2  Bayern-Süd  481,5  Punkte 

 

 

1993: OG  Großberg / Bayern-Nord   LR:  Kröpfl / Bayern-Süd 

1 Zeller Luwig   Falk Crocuswiese  BS  Mödingen-Bergh.   98 V 

2 Schwingel Eduard  Aik Wittelsbachern  BN  Großberg    97,5 V 

3 Weiß Hermann  Ricki Lechrainstadt  BS  Friedberg    96,5 V 

 

MW: 1  Bayern-Süd  413  Punkte  2  Bayern-Nord 397  Punkte 

 

 

1992: OG  Burgau / Bayern-Süd   LR:  Neuhäuser / Bayern-Nord 

1 Weiß Hermann  Ricki Lechrainstadt  BS  Friedberg    98 V 

2 Prochnau Marianne  Banjy Hirtgarten  BN  Bayreuth-    96 V 

3 Lotterschmid Josef  Alex Pullacher Schloß  BS  Kolbermoor   95 SG 

 

MW: 1  Bayern-Nord 445  Punkte  2  Bayern-Süd  371  Punkte 
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1991: OG  Neumarkt-Lähr / Bayern-Nord  LR:  Arth / Bayern-Süd 

1 Waltrich Klaus   Gerti Wolfstätter Stift  BN  Schwabach   96,5 V 

2 Daßer Christine  Bianca    BS  Pfaffenhofen/Ilm   96 V 

3 Hickiewicz Josef  Solo Haus Leitner  BS  Ingolstadt-Stadt   94,5 SG 

 

MW: 1  Bayern-Süd  324,5  Punkte  2  Bayern-Nord 318,5  Punkte 

 

 

1990: OG  Straubing / Bayern-Süd   LR:  Madasci / Bayern-Nord 

1 Balling Gerald  Xandra Haus Feuerbach BN  Neustadt/Saale 98,5 V 

2 Beyreuther Gottfried Kay Horsatal   BN  Uffenheim 98 V 

3 Neubauer Burkhart  Dingo Burg Halde  BS  Moosburg   96 V 

 

MW: 1  Bayern-Süd  377,5  Punkte  2  Bayern-Nord 292,5  Punkte 

 

 

1989: OG  Weißenburg / Bayern-Nord  LR:  Taubert / Bayern-Süd 

1 Hacker Erich   Jago Hammerwehr  BN  Bayreuth   94,5 SG 

2 Treuheit Werner  Brando Dukatenwald  BN  Zirndorf   94 SG 

3 Wolfstädter Walter  Daisy Eichenmühle  BN  Obernau   90 SG 

 

MW: 1  Bayern-Nord 388,5  Punkte  2  Bayern-Süd  192  Punkte 

 

 

1988: OG  Freising / Bayern-Süd   LR:  Madasci / Bayern-Nord 

1 Ebert Roland  Lery Ruhbergblick  BN  Obernau   99 V 

2 Philipp Peter  Brix Chaparral   BN  Sulzbach/Main  97 V 

   Gehlert Rudi   Cilly Ruhbachtal  BS  Lindau   97 V 

 

MW: 1  Bayern-Süd  425  Punkte  2  Bayern-Nord 318  Punkte 

 

 

1987: OG  Wernberg-Köblitz / Bayern-Nord  LR:  Lenk / Bayern-Süd 

1 Pfeiffer Horst  Buck Großen Grauen  BS  Pfaffenhofen/Ilm   99 V 

2 Reichel Helmut  Arek Fliedergarten  BN  Helmbrechts   98 V 

3 Auer Edmund  Mark Mühlbachgrun  BN  Nabburg    97,5 V 

 

MW: 1  Bayern-Süd  478  Punkte  2  Bayern-Nord 467,5  Punkte 
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1986: OG  Pfaffenhofen/Ilm / Bayern-Süd  LR:  Kaiser / Bayern-Nord 

1 Wunder Wolfgang  Brix Schloß Veitenstein BN  Kronach    99 V 

2 Ebert Roland  Lery Ruhbergblick  BN  Obernau    98 V 

   Zeller Ludwig  Mirco     BS  Mödingen-Bergh.   98 V 

 

MW: 1  Bayern-Süd  477  Punkte  2  Bayern-Nord 436  Punkte 
 

 

 

 

 

STATISTIK der bisher 30 Vergleichswettkämpfe zwischen 

Bayern-Nord und Bayern Süd 

von 1986-2015 

 

 

 

 Bayern-Nord Bayern-Süd 

Mannschaftssiege 15 15 

Gesamtpunkte aus 

Mannschaftswertung 
12.676,5 12.730,0 

Bayerischer 

Meistertitel 
(Jahr 2000+2002+2006+2013 

Pl.1 doppelt vergeben) 

18 15 

Treppchenplätze 
(Pl1-2-3 z.T. doppelt oder dreifach 

vergeben) –oder- 

Bei einigen Punktgleichheiten hat LR 

den Platz entschieden !!! 

51 42 

 

Alle Angaben sind ohne Gewähr 
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Thale,  für die LG 14 immer eine Reise wert!!!!! 

 

Am 5./ und 6.11.2016 fand zum zweiten Male in Thale (LG 19) die SV- 

Bundessiegerprüfung für Fährtenhunde statt. Die Veranstaltung wurde 

kurzfristig von der LG Sachsen-Anhalt übernommen. Vielen Dank hierfür. Mit 

den Ortsgruppen Nachterstedt, Weddersleben und Westerhausen waren vor 

Ort engagierte Organisatoren im Einsatz. Die Veranstaltung war, wie auch 

schon 2013 hervorragend  vorbereitet und wurde ebenso durchgeführt. 

Den zahlreichen Helfern der oben genannten Ortsgruppen, um den LG –

Ausbildungswart Klaus Bartnik  ist es gelungen, einen hervorragenden 

Wettbewerb zu organisieren. Die Helfer waren stets freundlich und immer bei 

Problemfällen bemüht, entsprechend weiter zu helfen. 

Einmalig, und das sollte hier einmal besonders erwähnt werden, waren die 

moderaten Preise während der Veranstaltung und der wiederum sensationelle 

und ausverkaufte Begrüßungsabend. 

Bei meist trockenem und freundlichem Herbstwetter mit teilweise recht 

starkem Wind waren gute Wetterbedingungen gegeben. Das Gelände, Einsaat, 

war für alle Teilnehmer fast gleichmäßig. 

Die Fährtenbeauftragen haben es mit den Fährtenlegern verstanden, 

einheitliche Bedingungen für alle zu schaffen. 

Von den 64 auszuarbeitenden Einzelfährten der angetretenen Teams konnten 

die Leistungsrichter Gerald Claus aus  der LG 18, Horst Kaim aus unserer LG, 

Markus Schmitt aus der LG 12 und Jörg Schridde aus der LG 03 folgende 

Bewertungen vergeben: 

 

V SG G B M 

25 28 8 2 1 
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In der Gesamtbewertung ergab sich folgender Bewertungsspiegel: 

 

V SG G B M 

10 14 6 1 1 

 

Unsere Teilnehmer der LG 14 Brigitte Beck, Guido Aurich und Ersatzstarter Karl 

Brehm bezogen am Freitag das Quartier in Thale und trainierten nochmals auf 

einem von Klaus Bartnik zugewiesenen Gelände rund um Thale. 

Nach der Mannschaftsführerbesprechung, in der unter anderem die 

Reihenfolge der Landesgruppen bei der Auslosung der Startzeiten ebenfalls per 

Los entschieden wird, konnte ich für die Landesgruppe 14 das Los 4 ziehen. 

Gleichzeitig stand aber auch fest, dass unser Ersatzstarter Karl Brehm nicht zum 

Einsatz kommen wird. Vielen Dank aber an Karl und seiner Ehefrau Ilona für die 

tatkräftige Unterstützung vor Ort. 

An der anschließenden Auslosung konnten wir gut verteile Startzeiten losen, 

sodass wir alle Fährten unserer Teilnehmer sehen konnten. 

Am Samstagvormittag in Gruppe Blau bei LR Horst Kaim, die allererste Fährte 

der Veranstaltung suchend, erreichte Brigitte Beck mit Onawa mit einer Top-

Leistung 100 Punkte. 

Guido Aurich mit Arie ging am Samstagnachmittag in der grünen Gruppe bei LR 

Schridde an den Start. Bei strömendem Regen suchte Arie 92 Punkte. 

Sehr zufrieden mit den Ergebnissen, besuchte die gesamte Mannschaft 

gemeinsam mit Schlachtenbummlern den tollen Festabend mit kurzweiligem 

Programm und einer Tombola. 
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Guido Aurich mit Arie arbeiteten am Sonntagvormittag in der roten Gruppe bei 

LR Markus Schmitt eine Fährte mit 92 Punkten aus. Leider überlief Arie einen 

Gegenstand. 

Sonntagnachmittag trat Brigitte Beck mit Onawa bei LR Gerald Claus in der 

blauen Gruppe an. Sie erreichte 99 Punkte. 

Mit dem Gesamtergebnis von 199 Punkten war dies, gemeinsam mit Dieter 

Wieland und seinem Rüden Falk vom Urdorf aus der LG 13 der erste Platz in der 

Gesamtwertung! 

Guido Aurich erreichte mit Arie Platz 21 mit dem Gesamtergebnis von 184 

Punkten. 

2013 

erreichte Karl Brehm mit Amireh vom Haus Badawi den ersten Platz, Gerlinde 

Brönner mit Romi vom Leipheimer Moor den zweiten Platz und Robert Imhof 

mit Olly`s Buffy den vierzehnten Platz. 

2016 

erreichte Brigitte Beck mit Onawa den ersten Platz, Guido Aurich mit Arie 

Platz einundzwanzig. 

 

Thale war erneut eine Reise wert. 

 

Resümierend ist festzustellen, dass sich die Mannschaft der LG 14 hier in Thale 

mit gutem Teamgeist, als Einheit mit den mitgereisten Schlachtenbummlern 

präsentiert hat. 

Brigitte Beck, Dieter Wieland sowie Marco Apitz werden den SV auf der VDH 

DM FH 2017 vom 24.-26.02.2017 in Edingen-Neckarhausen vertreten. 
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Udo Wolters, LG – Ausbildungswart von der LG Westfalen, wird die Mannschaft 

des SV erstmals an dieser Veranstaltung nach 18 Jahren erfolgreicher Tätigkeit 

nicht mehr betreuen. Er wurde vom Vereinsausbildungswart des SV Wilfried 

Tautz an diesem Wochenende von diesem Amt abberufen. 

Edingen-Neckarhausen liegt hier im Süden von Deutschland. Es wäre schön, 

wenn viele Zuschauer der LG 14 diesen rasseübergreifenden Wettkampf 

besuchen und unsere Teilnehmerin Brigitte Beck unterstützen würden. 

Unsere LG – Delegiertenversammlung der LG 14 findet eine Woche vorher am 

19.02.2017 statt. Viele hätten dann eigentlich Zeit……. 

 

Egon Gutknecht 

LG-Ausbildungswart LG 14 
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BSZS 2016 in Nürnberg: 

 

Alle Jahre wieder…  

2016 fand erneut die Hauptzuchtschau des Vereins für Deutsche Schäferhunde 

in Nürnberg statt. Im Zeitraum von 2010 bis 2016 alleine fünfmal, die letzten 

drei Jahre hintereinander. Ich möchte mich nochmals bei allen Mitgliedern der 

Landesgruppe Bayern-Nord, die in den letzten Jahren und auch an  dem 

besagten Wochenende in Nürnberg tätig waren, für Ihre ehrenamtliche 

Tätigkeit bedanken. Es war sicherlich für viele nicht leicht, insbesondere auch 

für mich persönlich, an diesem Wochenende die Veranstaltung noch zu Ende zu 

bringen.  

Die Stellungnahme der betroffenen Lehrhelfer wurde zwischenzeitlich auf der 

HP der LG veröffentlicht. Diese ist sehr umfangreich und selbsterklärend. Die 

Vorstandschaft der LG 14 steht hinter den Lehrhelfern. 

Eine Begründung der Disqualifikation durch den Präsidenten des SV Herr Prof. 

Dr. Meßler (Stand 15.11.2016) liegt hier der Landesgruppe meines Wissens 

immer noch nicht vor. Viele SV Mitglieder der LG Bayern Nord erhoffen sich 

noch eine Begründung der Disqualifikation durch den Präsidenten. Da der 

Präsident des SV der LG Vorstandschaft trotz Aufforderung bisher keine 

Begründung bezüglich der Disqualifikation mitteilte, steht es sicherlich jedem 

SV Mitglied frei, den Präsidenten nach seinen Gründen für diese Entscheidung 

zu fragen. 
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Zum Abschluss noch etwas formelles: 

 

Achtung: 

Abgabetermin für die AW-Berichte  

(als download von unserer HP: http://www.lg-bayern-nord.de/start.php) 

bis  15. Dezember 2016   an 

Egon Gutknecht, Grautalstr. 11, 97737 Gemünden am Main. 

 

Bitte seid so nett und füllt das Formular gut leserlich für mich aus und 

übersendet es mir pünktlich zu obigem Termin, auch gerne per Mail. Ihr nehmt 

mir dadurch viel Arbeit ab und entlastet mich ein wenig. Danke!!! 

 

Ich wünsche besinnliche und heitere Stunden im Kreise 

eurer Familie 

und viel Erfolg und gute Gesundheit im neuen 

Jahr. 

 

Egon Gutknecht 

1. LG Ausbildungswart LG Bayern-Nord 

 

  



Seite | 65  
 

  



Seite | 66  
 

DER 2. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 

 

Bundesleistungshüten vom 23. – 25.09. 2016 in  

Kassel-Bettenhausen 

 

Am Stadtrand von Kassel stellten sich 11 Schäfer in 16 Hütedurchgängen dem 

Urteil der Richter. Bei besten Witterungsbedingungen über 3 Tage kämpften 

die Schäfer um die „Goldene Schippe“ und somit um  den Titel des Siegers bzw. 

der Siegerin. Unter den Teilnehmern befand sich nämlich auch eine Frau, die 

diesen Wettkampf in der Vergangenheit bereits schon einmal für sich 

entscheiden konnte. 

Die Wanderschäferei ist eng verbunden mit der Geschichte des Deutschen 

Schäferhundes. Durch die Schafzucht mit ihren beschützenden Hütehunden 

wurde vor vielen Generationen die Grundlage für unseren heutigen Deutschen 

Schäferhundes geschaffen. Was auch immer von unter der viel zitierten 

Gebrauchstüchtigkeit verstanden wird, im Bereich der Schäferei trifft diese 

Bezeichnung in vollem Umfang zu. Wer sich die Zeit nimmt, sich so ein Hüten 

anzuschauen, wird sich selbst ein Urteil über Arbeitsbereitschaft, 

Selbständigkeit, Ausdauer, Verständnis und Harmonie zwischen Hund und 

Mensch bilden können. 

Nach der Auslosung am Freitag begann am Freitag um 15.00h der erste 

Hütedurchgang. In so einem Durchgang werden verschiedene Ausschnitte aus 

dem Alltag eines Hütehundes simuliert und nach einem prüfungsmäßigen 

Ablauf mit Punkten bewertet. 

Im Einzelnen müssen sich die Schäfer mit ihren Hunden beim Auspferchen, im 

Verkehr mit Hindernissen, beim Verhalten im engen und weiten Gehüt, beim 

Engweg, an der Brücke und im Griffverhalten bewähren. Selbstständigkeit, 

Gehorsam und Fleiß des Hundes spielen ebenfalls eine wichtig Rolle in der 

Bewertung.  

Sehr erfreulich aus Sicht unserer Landesgruppe: von den 16 Hütedurchgängen 

wurden 5 von unseren Schäfern absolviert.  
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Ebenso erfreulich: der jüngste Teilnehmer mit 16 Jahren kommt aus einer noch 

jungen Schäferfamilie und gehört ebenfalls zu unserer Landesgruppe.  

Respekt und Anerkennung an alle unsere Schäfer für die Teilnahme und die 

Platzierungen bei dieser Bundesveranstaltung. Andreas Smietana aus 

Mittelfranken lag, ebenso wie im letzten Jahr, lange Zeit in Führung. Durch 

Gerd Jahnke aus Niedersachsen wurde er im letzten Durchgang noch von Platz 

1 verdrängt.  

Wir gratulieren unserem Andreas zum Vizesieger. Seinem noch jugendlichen 

Sohn und den anderen Teilnehmern zu ihren Platzierungen  
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Die Ergebnisse im Einzelnen: 

 

1  Gerd Jahnke - Kira aus der Glockenbergsschäferei  - - 93 V  

2  Andreas Smietana - Mücke vom Messelhof  - - 92 V  

3  Klausjürgen Otto - Hanno von der Hirschlinde  - - 90 V  

 Manfred Damm - Luna vom Haus Kind  - - 90 V  

5  Nancy Denecke - Minox aus der Glockenbergsschäferei  - - 89 SG  

6  Peter Brückner - Susi vom Hexengrund  - - 85 SG  

 Thilo Fleischer - Anka vom Hof Wintermoor  - - 85 SG  

8  Julian Schulz - Ilka aus der Glockenbergsschäferei  - - 84 SG  

9  Andreas Smietana - Oelke vom Messelhof  - - 83 SG  

10  Thomas Bruder - Anni vom Herbsttal  - - 82 SG  

 Peter Brückner - Rika vom Hexengrund - - 82 SG  

12  Gerd Jahnke - Manja aus der Glockenbergsschäferei  - - 81 SG  

13  Andre Kühn - Hiska vom Kirschental  - - 77 G  

14  Alexander Smietana - Mutz vom Messelhof  - - 73 G  

15 Andre Kühn- Fly Di Casa Siepe  - - 69 B  

16   Nancy Denecke - Rocky aus der Glockenbergsschäferei  - - 65 B  
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Liebe Sportfreunde,  

 

ich wünsche euch und euren Familien eine besinnliche Adventszeit sowie ein 

frohes und friedliches Weihnachtsfest! 

 

Für das Jahr 2017 wünsche ich euch Gesundheit, Glück und viel Spaß mit eurem 

Vierbeiner. 

 

Euer  

Horst Kaim 

 

 

 

LG Hüten 2017 - LG Bayern-Nord 

 

Wo?   SV OG Obernau und Umgebung 

Wann? 12. / 13. August 2017 
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Liebe Agility- und Obediencesportlerinnen und -sportler, 

 liebe Interessierte 

 

Wieder geht ein erfolgreiches Jahr der gesamten Abteilung Sport dem Ende 

zu. Euch Allen, den Vielen vor und auch hinter den Kulissen, die hierzu 

beigetragen haben herzlichen Dank. Ich wünsche Euch und Euren Vierbeinern 

wenigstens in den kommenden stillen Tagen etwas Luft zum Durchschnaufen 

und Erholen, ein paar ruhige Stunden und Tage, und einen guten gesunden 

Start ins neue Sportjahr 2017! 

Bedanken möchte ich mich auch bei den Kollegen der LG-Vorstandschaft für 

ihre Unterstützung und gute Zusammenarbeit, bei den fleißigen 

Lehrhelferinnen, bei den Sportbeauftragten in den OG´en und bei allen 

Sportteams für ihr Engagement. 

Natürlich möchte ich hier an die abzugebenden Jahresberichte (Formular) 

erinnern, die bitte zu mir geschickt werden sollten (gerne per Mail) 

(„Nullmeldungen“ können auch formlos per Mail gesendet werden). 

Im Bericht sind bitte dringend auch Aktivitäten (z.B. Rally Obedience) zu 

erfassen, die sich nicht nur in einer Prüfung niederschlagen, oder zum 

regelmäßigen Übungsbetrieb gehören, sondern auch Seminare, Schnuppertage 

u.ä. 

 

Ein paar Worte in eigener Sache. Aus familiären Gründen ist es mir nicht mehr 

möglich das Amt der LG Sportbeauftragten weiter auszuüben. Ich lege dieses 

daher zum 1.1. 2017 nieder. 

 

Bereits in diesem Jahr ließ ich mich in den Amtsgeschäften oft vertreten und 

möchte mich ganz herzlich für diese nicht selbstverständliche Unterstützung 

bedanken. Obedience war hervorragend aufgehoben in den kompetenten 

Händen von Monika Gutknecht.  
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Kristina Lenz meisterte mit Diplomatie und Geschick hervorragend den 

Bereich Agility. Stefan Pretzl baut ehrgeizig und mit Nachdruck den Bereich 

Rally Obedience auf. Alle Drei leisteten hervorragende Arbeit und sollten dies 

auch weiter tun. 

 

Um der Abteilung die Möglichkeit zu geben sich neu aufzustellen, und frei 

abzusprechen, lege ich das Amt vor den Tagungen und vor der 

Delegiertentagung nieder an der eine Ergänzungswahl auf der Tagesordnung 

stehen wird. 

 

Meine letzte Amtshandlung wird die Auswertung Eurer Berichte sein und der 

Jahresbericht an den Bundessportbeauftragten und den LG Vorsitzenden.  

 

Die Arbeit für den Hund, den Sport und die Landesgruppe hat mir immer sehr 

viel bedeutet und mein Leben bereichert. Meiner Familie, die oft 

zurückstecken musste, danke für die unendliche Geduld und Unterstützung in 

allen Dingen. 

Ebenso danke an alle Freunde und Kollegen, die mich unterstützten. 

.  

 

Sportbeauftragtentagung Agility und Obedience und Rally Obedience  

Termin siehe LG Homepage 

Bitte Turniertermine, sonstige Termine 2016/2017 mitbringen! 

Mannschaftsaufstellungen Regionalliga und Bundesliga nicht vergessen!! 
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BSP 2016 Oberhausen von Kristina Lenz 

 

Lange darauf hingefiebert und dann ist es auch schon wieder vorbei. War ich in 

den letzten beiden Jahren als „Schlachtenbummler" und Zuschauer auf der BSP, 

so war es in diesem Jahr meine erste „aktive" Teilnahme. Ich hatte die Ehre, die 

Mannschaftsführung der Agility-Mannschaft LG 14 zu übernehmen. 

 

Qualifiziert für die Mannschaft hatten sich Birgit Pretzl, Stefan Pretzl, Sabine 

Janku, Tanja Völkert, Carmen Maier, Jürgen Maier und Ivonne Lukas. 

 

Der Großteil der Mannschaft ist bereits am Mittwoch angereist, der Rest kam 

am Donnerstag hinzu. Meine erste Amtshandlung war die 

Mannschaftsführerbesprechung am Nachmittag, bei der ich die 7 für die 

Auslosung unserer Mannschaft zog. Dann trafen wir uns zur Auslosung im 

Festzelt und alle waren durchweg zufrieden mit ihren Startnummern. 

 

Freitag hieß es dann 6.30 Uhr Treffpunkt und um 7 00 Uhr ging es zur ersten 

Parcourbegehung vom A-Lauf. Von unseren 7 Startern sind 5 

durchgekommen, teils mit Null, teils mit Fehlern, 2 sind leider im Dis gelandet. 

Abends traf man sich beim Mongolen zum Mannschaftsessen, bei dem man 

den Tag nochmal Revue passieren ließ und man war sich einig, dass für die 

Mannschaftswertung noch alles offen ist. 

 

Die Ergebnisse der 3 Tage waren dann doch sehr durchwachsen. Bei dem einen 

oder anderen hat teilweise das Quäntchen Glück gefehlt, was sehr schade war. 

Das Triple in der Mannschaftwertung haben wir leider nicht geschafft, es bleibt 

beim Double und diesem Jahr war uns nur der 8. Platz mit der Mannschaft 

vergönnt. 
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In der Einzelwertung wurden folgende Plätze belegt: 

 

Birgit Pretzl 
4. Platz    (die sich damit für die WUSV-

Mannschaft qualifiziert hat) 

Sabine Janku 14. Platz 

Ivonne Lukas 41. Platz 

Carmen Maier 61. Platz 

Tanja Völkert 78. Platz 

Jürgen Maier 86. Platz 

Stefan Pretzl 91. Platz 

 

Die Stimmung in der Mannschaft war durchweg toll und wir hatten sehr viel 

Spaß miteinander. Mein Glückwunsch geht an alle Starter und auch an die 

IPO-Mannschaft der LG 14, die den 3. Platz in der Mannschaftswertung 

erreicht hat. 

 

Und nun heißt es auf ein Neues, denn nach der BSP ist vor der BSP! 

 

Kristina Lenz 

Agility-Mannschaftsführerin LG 14 
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Trainerausbildung von Angelika Nattkemper 

Agility-Trainerseminar bei der SV OG Lohr am Main 

 

Die Landesgruppe Bayern-Nord setzt zum Erwerb der Agility-Trainerlizenz nicht 

nur theoretische Prüfungen und Turniererfahrung, sondern auch 2 Praxisteile 

voraus. Fünf angehende Trainer aus den Ortsgruppen Würzburg, Amberg-

Gailoh und Lohr fanden sich am 06.11.2016 ein, um eines dieser Praxismodule 

unter Leitung von LG Agility-Lehrhelferin Angelika Nattkemper zu absolvieren. 

 

Der Trainingstag begann mit einigen ausgewählten Fragen zur 

Prüfungsordnung, die einem Trainer in der Praxis regelmäßig begegnen und 

deshalb abrufbar sein müssen. Hierzu wurde ein kleiner Fragebogen von den 

Teilnehmern ausgefüllt und die Ergebnisse anschließend gemeinsam 

besprochen. 

 

Zweiter Schwerpunkt war die Ausbildung von Junghunden. Im gemeinsamen 

Gespräch wurden Fragennach Einstiegsalter der Junghunde in den Sport, 

gezieltem Aufbau von verschiedenen Geräten und Parcourserfassung abgefragt 

und die verschiedenen Standpunkte der Trainer erörtert. Im Vordergrund stand 

dabei die altersgemäße und gesundheitsschonende Herangehensweise an die 

Junghundausbildung. Im Gedankenaustausch stellte sich erfreulicherweise 

heraus, dass alle Traineranwärter in dieser Hinsicht auf dem neuesten Stand in 

der Ausbildung sind - hier wird in den zugehörigen Ortsgruppen sicher optimal 

mit Einsteigern gearbeitet. 

 

Dritter und schwerpunktmäßig überwiegender Teil waren Parcoursgestaltung 

und Lehrproben. Für die angehenden Trainer bedeutete dies sowohl geistige 

als auch körperliche Anstrengung: zuerst galt es, einen Parcours nach Vorgaben 

zu entwerfen. Verleitungen, Wechsel, verschiedene Geräte und 

Sprungelemente waren zu integrieren.  
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Mit den hierbei entstandenen Entwürfen ging es dann endlich wieder an die 

frische Luft - alle Parcours wurden nacheinander aufgebaut. Die Teilnehmer 

leiteten den Aufbau der Parcours und erläuterten, an welchen Stellen sie die 

Vorgaben wie umgesetzt hatten. Damit die mitgebrachten Hunde auch zu 

ihrem Recht kamen und die rauchenden Trainerköpfe ausgelüftet wurden, 

wurden einige der Parcours auch gelaufen. 

 

Am Nachmittag erschienen dann tapfer einige Teams, die bereit waren, sich 

und ihre Hunde den angehenden Trainern für eine Lehrprobe zur Verfügung zu 

stellen. Es galt hier, didaktische Fähigkeiten unter Beweis zu stellen, Umgang 

mit Mensch und Hund sowie Anleitung so gut wie völlig unerfahrener Teams 

mussten gezeigt werden. Um die noch unerfahrenen Teams nicht zu 

überfordern, wurden einige komplexere Aufgabenstellungen zum Abschluss im 

gemeinsamen Fachgespräch in der Trainergruppe theoretisch erörtert. Im 

Anschluss an den praktischen Teil bestand noch die Möglichkeit, den 

theoretischen Fachteil Agility schriftlich zu absolvieren. 

 

Fazit: es war ein anstrengender, aber sehr schöner und auch erfolgreicher Tag, 

alle Traineranwärter haben gezeigt, dass sie in der Praxis sowohl Parcours 

gestalten, als auch die Arbeit damit leiten können. Da die Teilnehmer engagiert 

den straffen Tagesplan mit durchgezogen haben, konnte ein Maximum an 

praktischer Erfahrung für jeden Einzelnen mitgenommen werden. Im Frühjahr 

2017 soll dann ein reines Praxisseminar mit den Hunden stattfinden, der 

Termin wird frühzeitig auf der LG-Homepage bekannt gegeben. 

 

Ich bedanke mich bei den Teilnehmern für ihr Vertrauen und ihre Mitarbeit und 

den fleißigen Helfern in meiner Ortsgruppe Lohr am Main, ohne die so ein Tag 

nicht hätte stattfinden können. 

 

Angelika Nattkemper 
Lehrhelferin Agility LG Bayern-Nord 



Seite | 77  
 

DIE SPORTWARTIN BERICHTET 

 

 

 

Im Obedience wurden alle Berichte von Monika Gutknecht bereits 

veröffentlicht. 

Im Rally Obedience liegt mir nichts vor. 

Das war`s aus der Abteilung Sport. 
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Liebe Mitglieder der Landesgruppe Bayern Nord,  

 

als Landesgruppenschriftwart möchte ich mich bei der  Vorstandschaft der 

Landesgruppe und bei allen Mitgliedern für die  gute Zusammenarbeit in 2016 

bedanken. 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine schöne Weihnachtszeit und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr 2017! 

 

Mit sportlichem Gruß  

 

Sascha Wittmann 

Schriftwart LG Bayern Nord  
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Liebe Jugendliche und Junioren, 

liebe Jugendwartinnen, Jugendwarte und Eltern,  

liebe Leserinnen und Leser des LG-Reports, 

 

auch in der zweiten Jahreshälfte waren die Jugendlichen und Junioren in der 

Landesgruppe wieder sportlich aktiv und überregional auf Landesgruppen- und 

Bundesveranstaltungen vertreten. Hier konnte unser Hundeführernachwuchs 

einmal mehr sein Können unter Beweis stellen und erreichte respektable 

Ergebnisse, zu denen ich allen Jugendlichen und Junioren herzlich gratuliere! 

Eine super Leistung – macht weiter so! 

 

Außerdem wurde in diesem Jahr auch – nachdem die Veranstaltung nun einige 

Jahre nicht stattgefunden hatte – wieder ein Landesgruppen-Jugendzeltlager 

durchgeführt. Neben der gemeinsamen Arbeit mit den Hunden (vorwiegend in 

den Bereichen IPO Abt. B und C sowie der Rettungshundearbeit) stand hier 

insbesondere das gegenseitige Kennenlernen und gemeinsame Spass haben 

der Jugendlichen im Vordergrund.  

Das Landesgruppen – Jugend- und Juniorenzeltlager fand vom 22.07. 2016 – 

24.07.2016 bei der Ortsgruppe Uffenheim statt, an dem knapp 15 Jugendliche 

und Junioren aus der Landesgruppe mit ihren Betreuern teilgenommen haben. 

An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an die OG Uffenheim für die 

Übernahme des Veranstaltung und das Team um die stellverstretende OG-

Vorsitzende Kristina Anton für die hervorragende Vorbereitung und 

Durchführung des Zeltlagers! 

 

Nachdem am Freitagabend alles Jugendlichen und Betreuer angereist waren 

und die Zelte auf dem Übungsplatz aufgestellt waren, stand der Freitagabend 

im Zeichen des gegenseitigen Kennenlernens. Hierzu hatte sich die OG 

Uffenheim einige kurzweilige Spiele einfallen lassen. 
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Am Samstag ging es zunächst auf Schatzsuche. Hier war Teamarbeit gefragt, 

um die einzelnen Teile der Schatzkarte zu ergattern. In diversen Spielen, bei 

denen es neben Schnelligkeit und Geschicklichkeit auch auf gegenseitige 

Unterstützung ankam sowie bei einer anschließenden Stadtrallye mussten die 

beiden gebildeten Mannschaften verschiedene Aufgaben lösen.  
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Da es jedoch nur eine Schatzkarte gab, mussten am Ende beide Mannschaften 

zusammenarbeiten um den Weg zur „Schatzkiste“ zu finden und diese zu 

bergen. In der Kiste fanden sich T-Shirts und Stifte, so dass nun also Kreativität 

gefragt war. Jeder Teilnehmer konnte sich selbst sein ganz persönliches Shirt 

zur Erinnerung an des Jugendzeltlager 2016 gestalten und mit nach Hause 

nehmen. 

 

 
 

Frisch gestärkt mit selbst zusammengestellten und frisch zubereiteten Burgern 

stand am Nachmittag ein Besuch des Uffenheimer Freibads als willkommene 

Abkühlung auf dem Programm. Die Stadt Uffenheim hatte die Teilnehmer des 

Zeltlagers samt Betreuern hierzu eingeladen und kurzerhand auf den Eintritt 

verzichtet! Hierfür nochmals herzlichen Dank an die Stadt Uffenheim und ihren 

Ersten Bürgermeister, Herrn Wolfgang Lampe, für diese tolle Unterstützung 

unserer Jugendarbeit! 
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Im Anschluss an den Besuch im Freibad stand die Arbeit mit den Hunden im 

Mittelpunkt, nachdem nun auch die Temperaturen eine Marke erreicht hatten, 

bei denen man bedenkenlos mit den Hunden auf dem Übungsplatz arbeiten 

konnte. 

 

Das Ausbildungsteam der OG Uffenheim gab den Jugendlichen einige sinnvolle 

Tipps in Sachen Rettungshundearbeit und die Jugendlichen samt Hunden und 

Betreuern hatten reichlich Spaß daran, sich beim Training an den Geräten der 

Rettungshundearbeit zu versuchen. 
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Den Abend ließ 

man gemütlich 

beim 

gemeinsamen 

Grillen und 

anschließend 

am Lagerfeuer 

ausklingen. 
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Am Sonntag stand die Ausbildung in den Abteilungen B und C sowie die 

Helferarbeit auf dem Programm. 

Als Referent stelle sich hierfür unser langjähriger und erfahrener LG-Lehrhelfer 

Alexander Herberich zur Verfügung, der selbst der Landesgruppenjugend 

entstammt. Er konnte unserem Hundeführernachwuchs einige wertvolle Tipps 

und Hilfestellungen geben. 

 

 
 

Ein großes Dankeschön auch nochmals an dieser Stelle dafür, dass er sich die 

Zeit genommen hat und mit seiner Frau Daniela einen Sonntag für die LG-

Jugend zur Verfügung stand! 

 

Damit war das Wochenende auch schon wieder wie im Flug vergangen und die 

Heimreise stand auf dem Programm. Alle Teilnehmer hatten viel Spaß und das 

eindeutige Fazit lautete: Wir würden im nächsten Jahr wiederkommen, es war 

eine tolle Veranstaltung! 
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Um die finanzielle Belastung für die Teilnehmer „im Rahmen“ zu halten und der 

ausrichtenden Ortsgruppe dennoch ein sinnvolles und kostendeckendes 

Wirtschaften zu ermöglichen, hat sich die Landesgruppe bereit erklärt, für 

jeden jugendlichen Teilnehmer unserer Landesgruppe am Zeltlager, der 

gleichzeitig Mitglied im SV ist, einen entsprechenden Betrag beizusteuern und 

anteilig die Teilnehmergebühren zu übernehmen, Hierfür darf ich mich bei 

allen Kolleginnen und Kollegen des LG-Vorstandes für das Entgegenkommen 

bedanken. 

 

Für das Jugendzeltlager 2017 hat sich bereits eine Ortsgruppe als Ausrichtet 

beworben und ich würde mich freuen, wenn auch 2017 wieder ein Zeltlager – 

gerne mit noch ein paar mehr Teilnehmern – stattfinden wird!  

 

Auch im sportlichen Bereich waren unsere Jugendlichen und Junioren in der 

zweiten Jahreshälfte aktiv. 

Auf der Landesgruppen-Zuchtschau am 26.06.2016 in Dormitz sowie der 

Bundessieger-zuchtschau vom 02. – 04.09.2016 in Nürnberg führten mehrere 

Jugendliche und Junioren in verschiedenen Ringen erfolgreich vor und 

erlangten teils sehr respektable Ergebnisse. Allen erfolgreichen 

Hundeführerinnen und Hundeführern meinen herzlichen Glückwunsch zu 

diesen Platzierungen.  

Im Leistungsbereich startete Lea Fischer aus der OG Uffenheim mit Lasko vom 

Günzbächle als Titelverteidigerin auf der Landesgruppen-Fährtenhundprüfung 

vom 15.10.2016 – 16.10.2016 in Saltendorf in der Prüfungsstufe FH 1. 

Leider hat es mit der Titelverteidigung des Siegerteams aus dem Jahr 2015 in 

diesem Jahr nicht ganz geklappt, jedoch hat das Team mit  

 

Ich gratuliere allen Jugendlichen und Junioren zu ihren erreichten Ergebnissen 

und Platzierungen und wünsche Euch für die noch andauernde Prüfungssaison 

noch viel Erfolg! 
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Jugendwartberichte 2016 

 

Das Jahr neigt sich seinem Ende entgegen und damit beginnt wieder die Zeit 

der Jahresberichte. Die Jugendwartinnen und Jugendwarte bitte ich herzlich, 

daran zu denken, den Jugendwartbericht Ihrer Ortsgruppe zuverlässig bis zum 

15.12.2016 an mich unter nachfolgender Anschrift zu übersenden: 

 

Jürgen Boier 

Burgbernheimer Str. 8 

97215 Uffenheim 

 

Nur auf diese Weise ist es möglich, die Berichte sinnvoll auszuwerten und 

zeitgerecht den Bericht an den Hauptverein zu erstellen. Ich würde mich 

freuen, wenn aus den Jugendwartberichten auch Wünsche, Anregungen und 

Vorstellungen zu entnehmen sind, wie wir zukünftig gemeinsam die 

Jugendarbeit in unserer Landesgruppe ausgestalten wollen. Anregungen und 

Wünsche für die Jugendwarttagung bitte ich ebenfalls mitzuteilen und hoffe 

auf eine ähnlich gute Beteiligung wie in diesem Jahr. 

Die Formulare zur Erstellung der Berichte stehen auf der Homepage der 

Landesgruppe und  des SV zum Download bereit. 

 

 

Anträge auf Verleihung eines Hundeführersportabzeichens Jugend / 

TOP-TEN-Wettbewerb 

 

Anträge auf Verleihung eines Hundeführer-Sportabzeichens Jugend sind über 

den Landesgruppen-Jugendwart an die Hauptgeschäftsstelle (HG) zu stellen.  

Da erfahrungsgemäß zum Jahresende die Antragszahlen bei der HG deutlich 

nach oben steigen und sich die Bearbeitungszeiten deshalb verlängern, rate ich 

dazu, Anträge auf Verleihung eines Sportabzeichens möglichst frühzeitig zu 

stellen. 

 



Seite | 88  
 

DER JUGENDWART BERICHTET 

 

Bitte übersenden Sie mir hierzu - neben dem ausgefüllten Antragsformular - 

den entsprechenden Jugendpass. Dieser wird nach Bestätigung der 

Eintragungen auf dem Antragsformular wieder zurückgesandt. 

 

Auch der TOP-TEN-Wettbewerb bietet attraktive Möglichkeiten für die 

Jugendlichen. 

Die 10 jeweiligen Gewinner in den Bereichen Zuchtschau, Leistung und 

Universal erhalten kostenfreien Eintritt zu einer Hauptvereinsveranstaltung 

ihrer Wahl, einen ksotenfreien Parkplatz und haben die Möglichkeit hinter die 

Kulissen der SV-Großveranstaltungen zu blicken. 

 

Die Anträge für den TOP-TEN-Wettbewerb bitte ich ebenfalls möglichst zeitnah 

an mich zu übersenden, da diese bis spätestens Mitte Januar 2017 der 

Bundesjugendwartin im SV  

zugegangen sein müssen um berücksichtigt zu werden. Bislang liegt mir in 

diesem Bereich leider erst ein Antrag aus der LG 14 vor. 

Antragsformulare zur Verleihung von Hundeführersportabzeichen oder zur 

Meldung im TOP-TEN-Wettbewerb stehen auf der Homepage des SV zum 

Download bereit, 

 

 

Termine 2017 

 

• Landesgruppen-Jugendwarttagung am 12.02.2016 

• Landesgruppen Jugend- und Juniorenmeisterschaft in Zucht, Leistung 
und Agility (LGJJM) am 22. / 23.04.2017 (Samstag: Leistung und Agility, 
Sonntag: Zuchtschau) 

• Deutsche Jugend- und Juniorenmeisterschaft des SV in Zucht, Leistung 
und Agility (DJJM) vom 03.06. – 05.06.2017 in Philippsthal (LG 09) 
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Abschließend möchte ich nicht versäumen, mich bei allen Eltern unserer 

Jugendlichen und Junioren für deren Unterstützung zu bedanken, ohne die die 

Ausübung des Hobbys „Hundesport“ nicht möglich wäre. Nur wenn das 

Elternhaus bereit ist, dieses Hobby mitzutragen, können unsere Jugendlichen 

und Junioren dieses ausüben und hier Erfolge erzielen, wie sie im Jahr 2016 

zahlreich erreicht wurden.  

Auch den Jugendwarten, Ausbildungswarten, Betreuern und Trainern gilt mein 

herzlicher Dank für ihr Engagement, ihren Einsatz und ihre Bereitschaft, unsere 

Jugend zu fördern, auszubilden und zu begleiten.  

Nicht zuletzt natürlich auch ein herzlicher Dank allen Hundebesitzerinnen und 

Hundebesitzern, die unseren Jugendlichen und Junioren Hunde zur Ausbildung 

und zum Vorführen zur Verfügung stellen! Nicht selten ist es unseren 

Jugendlichen leider nicht vergönnt, einen eigenen Hund zur Ausübung ihres 

Hobbys zur Verfügung zu haben. Dass die Entscheidung, einem Jugendlichen 

einen Hund zur Verfügung zu stellen, jedoch sicherlich vielfach eine sehr gute 

ist, haben die Jugendlichen und Junioren mit ihren Leistungen eindrucksvoll 

unter Beweis gestellt! 

 

Ich wünsche Euch und Ihnen allen eine ruhige, besinnliche Vorweihnachtszeit, 

ein friedvolles, gesegnetes und frohes Weihnachtsfest und bereits an dieser 

Stelle alles erdenklich Gute, Glück, Gesundheit und Erfolg für das Jahr 2017. Für 

die noch andauernde Prüfungssaison allen Starterinnen und Startern viel Erfolg 

und natürlich weiterhin viel Spaß und Freude bei unserm gemeinsamen Hobby! 

 

 

Herzliche Grüße  

 

Ihr / Euer 

 

Jürgen Boier 

Landesgruppen-Jugendwart 
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Lehrhelfer: 

 

Bei der Universalweltmeisterschaft in Paderborn vom 17. – 19.06.2016 war 

Lehrhelfer Sven Kessel Ersatzhelfer im Schutzdienst. 

Am 01. – 04.09.2016 fand in Nürnberg die BSZS statt. Alexander Herberich fiel 

krankheitsbedingt aus, für ihn wurde Andreas Kreis nachnominiert.  

Trotz Nominierung, Auslosung, Helfereinstellung mit den Körmeistern und 

anschließender Besprechung mit Herrn Prof Dr. Messler wurden unerfreulicher 

Weise unsere vier Lehrhelfer und der Lehrhelfer aus der LG Thüringen am 

Freitag in der Früh vor Beginn des Schutzdienstes vom Herrn Präsidenten des SV, 

Prof. Dr. Heinrich Messler, des Platzes verwiesen. 

Die Stellungnahme der betroffenen Lehrhelfer ist in der Homepage der LG 

Bayern Nord nachzulesen. 

Mehr über die Aktivitäten der Lehrhelfer erfolgt im Rückblick 2016. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Seite | 91  
 

DER BEISITZER LEISTUNG BERICHTET 

 

Landesgruppenausscheidung bei der OG Schwabach vom                   

20. – 21.08.2016 

 

Die erstmals bei einer 

Landesgruppenausscheidung eingesetzten 

Lehrhelfer 

-  Marco Greim, Teil 1  

-  Arthur Pierchalla,  Teil 2 

arbeiteten alle Hunde absolut gleichmäßig mit 

sehr guter Belastung und einheitlichen 

Laufwegen. Ihre Arbeit war sportlich und fair. 

Herzlichen Dank dafür. 

 

Körungen im 2. Halbjahr 2016: 

 

02.07.2016 bei der OG Höchstädt-Aischgrund mit Lehrhelfer Christof Metz 

13.08.2016 bei der OG Schwandorf mit Lehrhelfer Florian Müller 

22.10.2016 bei der OG Kitzingen mit Lehrhelfer Michael Müller 

12.11.2016 bei der OG Bad Staffelstein mit Lehrhelfer Marco Greim  

 

Im Vorfeld hielten die Lehrhelfer – wenn gewünscht war - auch Körtrainingstage 

ab. 

Alle eingesetzten Lehrhelfer haben mit großer Fairness und der Körordnung 

entsprechend ihre Arbeit verrichtet, danke dafür. 
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DER BEISITZER LEISTUNG BERICHTET 

 

LG-Helferschulungen:   

 

Die von der Landesgruppe Bayern-Nord 

angebotenen Lehrgänge haben wir in 

diesem Jahr wieder in verschiedenen 

Ortsgruppen durchgeführt. 

Erfreulicherweise finden diese 

Schulungen immer mehr Zuspruch.  

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank an die Helfer, 

Hundeführer, Ortsgruppen und 

natürlich an die mithelfenden 

Lehrhelfer.  
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Stützpunkttraining: 

 

Die Stützpunktrainingstage werden von den Hundeführern gut angenommen.  

 

Näheres folgt im 

Jahresrückblick 2016.  

Danke an die 

ausrichtenden 

Ortsgruppen, 

Teilnehmern und den 

jeweiligen Lehrhelfern. 

 

 

 

 

 
Zum bevorstehenden Weihnachtsfest 

wünsche ich Euch 

eine besinnliche Weihnachtszeit 

und für 2017 viel Gesundheit. 

 
 

Mit sportlichen Grüßen 
 

Erwin Pirthauer 
Beisitzer (Leistung) 
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1. Deutsche Meistschaft des Schäferhundvereins  

im Rally Obedience 

 

Nachdem die Bundesversammlung im Mai 2016 dem Rally Obedience Sport 

offiziel ins Programm genommen hat, fand am letzten Augustwochenende die 

1. SV Deutsche Meisterschaft für Rally Obedience in Kassel statt. Am 27.8.2016 

für alle Rassen und Mischlinge und am 28.8.2016 nur für Deutsche 

Schäferhunde.  

Als Veranstaltungsort ist der zentral in Deutschland gelegene Schäferhund 

Übungsplatz Kassel-Niederzwehren mit ihrer großzügigen Vereinsanlage 

ausgesucht worden. Auf 3 Parcoursfeldern fand ein sehr spannender 

Wettbewerb teilweise zeitgleich statt. 

 

Durch die kurzfristige Terminsetzung durften auf dieser ersten Veranstaltung 

seiner Art im SV, alle SV-Mitglieder starten, ohne eine entsprechende Quali-

Läufe. Aber trotzdem gabe es gerade in der Beginner-Klasse sehr hochwertige 

Läufe. 

  

Am Samstag vertrat die OG Teublitz die LG14 mit  neun Mensch-Hunde-Teams 

alleine. 

 

Die Wettkämpfe begannen am Samstag mit der Beginnerklasse. 

 

Als erste durften Heidi Reber-Zölfel mit ihrem Australian Shephard Wallace ihr 

können beweisen. Sie erreichten mit 92 Punkten und der Wertungsnote 

vorzüglich den 10 Platz. 

Stefan Pretzl, Martin Fruth und Jürgen Fruth haben dieses Event für ihre ersten 

Starts in dieser Sportart ausgesucht. 

Stefan Pretzl und seine Deutsche Schäferhündin AC kamen mit tollen 91 

Punkten und der Wertungsnote vorzügliche auf den 12. Platz. Martina Fruth 

mit dem Australian Shephard Freddy schafften mit 83 Punkten und der 

Wertungsnote sehr gut Platz 21. 
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Einen genialen Auftakt seiner Rally Obedience Karriere zeigte Jürgen Fruth mit 

seiner Deutschen Schäferhündin Sophie. Beiden schafften auf Anhieb die vollen 

100 Punkte und mit der schnellsten Laufzeit den 1. Platz.  

 

Während die Beginner liefen, starten in einem zweiten Ring in der Klasse 1 

Birgit Pretzl und Sabine Fäth. 

 

Sabine Fäth mit dem Deutschen Schäferhund Rüden Wolf erreichten mit 81 

Punkten und der Wertungsnote sehr gut den 10. Platz. Birgit Pretzl mit Sally, 

einer Deutschen Schäferhündin, kamen mit 93 Punkten, der Wertungnote 

vorzüglich, den 6. Rang. 

 

Zum Abschluß starten Karin Priehäußer und Norbert Zölfel in der Königsklasse 3 

um den Titel Deutscher Meister der offenen Klasse. 

Bei einem starken Starterfeld, für diese Klasse, von 16 Teilnehmer erreichten 

sie folgende Plätze. 

Karin Priehäußer mit ihrer Mischlingshündin Nelly erreichten bei einer extrem 

Mittagshitze mit guten 76 Punkten den 6. Platz. Norbert Zölfel und der 

Australian Shephard Rüde Joker schaffte bei ihrem letzten Lauf in dieser Klasse 

mit 70 Punkten ebenfalls ein gut und den 9. Platz. Karin Priehäußer und der 

Golden Retriever Rüden Ben erhielten mit 62 Punkten den 11 Platz. 

 

Am Sonntag war dann die Deutsche Meisterschaft nur für Schäferhunde. 

 

Hier wurde unser Landesgruppe von folgenden Ortgruppen vertreten: 

OG Coburg-Lautergrund, OG Elsendorf, OG Rödental Einburg, OG Teublitz und 

OG Zeil 

 

Die Senioren durften auf Grund der wieder zu erwarteten hohen Temperaturen 

an diesem Tag das Event eröffnen. Hier starteten für die OG Rödental Einburg 

Natascha Schoder mit ihrem Garry v. Adelhertz, für die OG Zeil Marx Chiara mit 

ihrer Leha v. Ölschnabel wie auch Hornung Martina mit Uri v. Finkenbuck für 

die OG Coburg-Lautergrund. 
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Chiara Marx und Hündin Leha schafften mit 86 Punkten und einer Zeit von 1:42 

Min. den 4. Platz. Uri und sein Teammitglied Martina Hornung erreichten mit 

86 Punkten und einer Zeit von 1:44 Min. den 5. Platz. Natascha Schoder und 

der Rüde Garry erlangten mit 82 Punkten den 6. Platz. 
 

In den Beginner versuchten auch an diesem Tag für die OG Teublitz Stefan 

Pretzl und Jürgen Fruth, für die OG Coburg Lautergrund Hugel Stefanie und 

Hornung Martina sowie für die OG Elsendorf Jennifer McHenry ihr Glück. 
 

Stefanie Hugel mit ihrem Rüden Basko v. d. Aspbachquelle errangen mit 

vorzüglichen 94 Punkten den 8. Platz. Dicht gefolgt von Stefan Pretzl mit seiner 

AC Action von der grauen Magie mit ebenfalls vorzüglichen 93 Punkten und  

Platz 11. Den 13. Platz erhielten mit sehr guten 85 Punkten Jürgen Fruth mit 

der Hündin Sophie Aqua von der grauen Magie. Den Abschluß dieser Klasse 

macht der Rüde Cliff von der Bertelsdorfer Höhe mit seine Teampartnerinnen 

Martina Hornung und  Jennifer McHenry. 

 

Wieder zeitgleich starteten in der Klasse 1 für die OG Teublitz Birgit Pretzl und 

Sabine Fäth. 

Birgit Pretzl und Sally vom Sulzachgrund schafften mit einem tollen Lauf und 86 

Punkten den 1. Platz. 

Sabine Fäth mit ihrem registrierten Rüden Wolf eiferten den beiden nach und 

erreichten mit 77 Punkten den 2. Platz. 
 

Auch in der Klasse 2 wurde unser Landesgruppe erfolgreich vertreten. 

Rosi Karzewski erreichte mit ihrer Hündin Aemy von Ken und Barbie mit einem 

tollen Lauf den 1. Platz (79 Punkte). 
 

Unser Resümee nach diesem tollen, heißen, spannenden und auch 

erfolgreichen Wochenende – nach der Deutschen Meisterschaft ist vor der 

Deutschen Meisterschaft.  

 

Ein Großen Dank an die Verantwortlichen, die dieses Event in so kurzer Zeit 

super organisiert haben. 



Seite | 97  
 

BERICHT DER OG TEUBLITZ 

 

Ergebnisse: 

 

27.08.2016 1. SV Deutsche Meisterschaft in Kassel – OG Teublitz 

 

Beginner:  

Fruth Jürgen mit Sophie - 100 Pkt. - Platz 1  

Reber-Zölfl Heidi mit Wallace - 92 Pkt. - Platz 10  

Stefan Pretzl mit AC - 91 Pkt. - Platz 12  

Martina Fruth mit Freddy - 83 Pkt. - Platz 21 

 

RO 1:  

Birgit Pretzl mit Sally - 93 Pkt. - Platz 6  

Sabine Fäth mit Wolf - 81 Pkt. - Platz 10  

 

RO 3:  

Karin Priehäußer mit Nelly - 76 Pkt. - Platz 6  

Zölfel Norbert mit Joker - 70 Pkt. - Platz 9  

Karin Priehäußer mit Ben - 62 Pkt. - Platz 11  
 

 

28.08.2016 1. SV Deutsche Meisterschaft nur für Schäferhunde in Kassel 

 

Senioren: 

Marx Chiara mit Leha – 86 Pkt. - Platz 4 – OG Zeil 

Hornung Martina mit Uri – 86 Pkt – Platz 5 – OG Coburg-Lautergrund 

Schoder Natascha mit Garry – 82 Pkt. - Platz 6 – OG Rödental Einberg 

 

Beginner:  

Hugl Stefanie mit Basko – 94 Pkt. - Platz 8 – OG Coburg Lautergrund 

Pretzl Stefan mit AC - 93 Pkt. - Platz 11 – OG Teublitz 

Fruth Jürgen mit Sophie - 85 Pkt. - Platz 13 – OG Teublitz 

MCHenry Jennifer – Cliff – nb – OG Elsendorf 

Hornung Martina – Cliff – nb – OG Coburg Lautergrund 
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RO 1:  

Pretzl Birgit mit Sally - 86 Pkt. - Platz 1 – OG Teublitz 

Fäth Sabine mit Wolf - 77 Pkt. - Platz 2 – OG Teublitz 

 

RO2: 

Karzewski Rosi mit Aemy – 79 Pkt. Platz 1 - Hauptverein 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stefan Pretzl 
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Wesensbeurteilung am 20.11.2016 in Nürnberg-Altenfurth 

Junge Schäferhunde unter die Lupe genommen 

 

Genau eine Handvoll Hundeführer fand sich am Sonntag Morgen in Nürnberg-

Altenfurt ein, um den Richtern (Beurteilern) Gerd Beck und Egon Gutknecht 

Ihre Hunde bei der noch in der Testphase befindlichen Wesensbeurteilung 

vorzustellen. 

Zunächst erfolgte eine Einweisung für die Hundeführer. Genau wurde erläutert, 

in welcher Reihenfolge welche Prüfungselemente verlangt werden sollten. So 

konnten schon mal keine Unklarheiten aufkommen. Die beiden Assistenten 

Madlen Pasbrig und  Cristof Metz waren ebenfalls immer zur Stelle. 

Während Christof Metz für den gezielten Einsatz der Geräuschquellen 

verantwortlich war, gab Madlen Pasbrig  Hinweise jeweils zum nächsten Schritt 

im Prüfungsgeschehen und leitete die Teilnehmer auf dem Platz souverän an.  

So konnten die Teams völlig ohne Anspannung und Nervosität einer Situation 

nach der anderen begegnen, was auf jeden Fall zum Vorteil für alle Beteiligten 

war.  

Nach der Überprüfung der Chipnummer sowie einer kurzen Vorstellung der 

Haltungssituation und Planung des angedachten sportlichen Einsatzes ging es 

an die Gebisskontrolle sowie das Messen von Größe und Brustkorb. Auch für 

die Zuschauer war es interessant, wie unbefangen sich die Youngsters hier 

geben würden. Danach durfte sich der Hund unangeleint weiterbewegen. Der 

Hundeführer ging mit der Assistentin über den Platz und konnte den Hund nach 

Wunsch zu sich rufen. Die Assistentin hielt den Hund dann kurz fest und der 

Hundeführer ging hinter die Gruppe, die sich mittlerweile locker auf dem Platz 

bewegte, um den Hund abzurufen und dann durch die Gruppe zu laufen. 

Angeleint ging es weiter, um bei einer Hundebegegnung mit einem der 

weiteren Teilnehmer zu sehen, wie ruhig und geregelt diese ablaufen würde. 
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Bei den nächsten Tests wollte man in Erfahrung bringen, wie die Hunde mit 

verschiedenen Geräuschquellen zurechtkommen würden. Eine Motorsäge, eine 

Kette, die auf eine metallenen Untergrund fiel sowie die zweimalige 

Schussabgabe konnten keinen Hund wirklich beeindrucken oder erschrecken. 

Auch die Überprüfung der Bewegungssicherheit auf dem Wackelbrett und in 

der Höhe auf Biertischen oder auf dem glatten Fliesenboden im Vereinsheim 

schaffte für keinen Teilnehmer ein Problem. Besondere Freude bei den Hunden 

weckte die Überprüfung des Spieltriebes. Schon auf dem Wackelbrett durften 

sie diesen kurz unter Beweis stellen. Dann nochmals im Spiel mit seinem 

Hundeführer sowie der Assistentin. Unter Beweis mussten die Hunde auch den 

Willen zum Finden ihres Spielzeuges stellen, in dem der Hundeführer dieses 

unter einer Kiste versteckte. Der Hund durfte von der Assistentin gehalten 

zusehen und wurde dann aber vom Hundeführer selbst zur Kiste geschickt. Im 

Vereinsheim wurde noch einmal getestet, wie der Hund auf eine fallende 

klappernde Schüssel reagiert, danach kam das Spielzeug wieder zum Einsatz. 

Beim Spiel an sich zeigte keiner der Hunde Unsicherheiten. Beim Finden 

mussten ein paar Hilfestellungen gegeben werden, wobei es diese Aufgabe 

schon in sich hatte. 

Abschließend wurde noch geprüft, wie sich die Hunde verhalten, wenn sie an 

einen Baum angehängt vom Hundeführer alleine gelassen wurden. Nach einer 

kurzen Wartezeit ging einer der Beurteiler am Hund vorbei, um sich in dieser 

Situation vom Verhalten ein genaues Bild zu machen. Auch bei diesem 

Abschluss musste bei keinem Teilnehmer die Situation vorzeitig abgebrochen 

werden. 
 

Teilgenommen haben: 

Ferox von der Burg Wartenberg mit Anita Babl 

Eva von der Aspachquelle mit Christian Ganser 

Bonny vom Niederbühler Tor mit Anja Börner 

Iloya Team Ulmental mit Sandra Kursawe 

Xamie GIM mit Iska Kursawe 
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von links: Egon Gutknecht, Gerd Beck, Anita Babl , Anja Börner, Iska Kursave, Christian Ganser, Sandra Kursave 

 

Für alle, die sich noch nicht mit dem Thema auseinandergesetzt haben, sei der 

Film des SV zur Wesensbeurteilung empfohlen. 

 

Übereinstimmend kamen alle Hundeführer zu dem Schluss, dass Sie wieder an 

einer solchen Prüfung teilnehmen würden. Im wesentlichen können unsere 

Hunde wenn sie vernünftig, mit Familienanschluss sowie ausreichend 

Umweltkontakten aufwachsen, eine solche Wesensbeurteilung ohne spezielle 

Vorbereitung bestehen. Es werden nur Dinge abverlangt, denen ein gesunder 

Hund selbstverständlich und mit Offenheit begegnen sollte. 

Es kann für unseren Deutschen Schäferhund nur von Vorteil sein, wenn er 

zuchtvorbereitend eine solche Wesensbeurteilung durchläuft. 

 

Familie Börner 
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